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«ich!» wcseaNIche. ,u melde«.

vestlscher Mrt «, » scha « plah.
** « stpre » blsche « Grenz « nicht»

. Alebttch ber weicht«». In Geaend» ln » « . habe«
•k Me Nüssen an» einigen Ortschaften. Me fl, tag» zn-
■** —» »nserer Aron» beftfft hatten, nerdriingl.

Sn steten , ftshflch der wetchftt. » wann» wir
weiter an Boden.

»ad lich der Pillka haben wir unsere Angriffe

oberste herrwlettnng.

Ilstk» Mfl« «lem Mnintt.
Btrlin . 3u btm tfrfolgt btr btuIMm laudjbooi » Mjrrlbt

alt . Rrtujjtilung ' : Sit kühnen 6trtif ) iigt btr bnilftbtn Unter*
Ittbaalt In die tngli |d| tii Wcn>ä| |tr ruftn altntbalbtn bat grbfttt
■iiHthtn hervor . 3n fttchlechnischenXrtifm br» tttulanbn wird
wr Wut btr brutscht» ettlruit btnunbtn . Uti.tr bm Eindruck in
Rom und Pari » btißi tt in tintm römischen Telegramm bet .Btr.

- “ ' i ruoMtltt btn Wagtmut btr
- - . .... Ja tttnltn , blt Unttrlnbottt

Nktionorobiuo von 2M0 6ttmtlltn btrfltürn . Ztlt.
arammt aut Pari » bestätigen, bah man auch bort blt ungtbturt
BtbtiilLng birjtr „KolokenfahNen " murbigt.

boog,  t . Februar Noch hier eingtlousentn Deahitnel
mingai schreibt btr -üonbontr . Qatning Slanborb " über bit Tätig.
t»N btr beutschen Unttrsetboote . btntn st»« in 4H Slunbtn 3 tng.
»ich» chonbtlobompstr zum vpstr gefallen seit», »oh mit Beginn
de» »tuen Jahre » eint merklich» vtrschärsung btt Kriegt » gegen
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WB no. Wien,  1 . Februar . Amtlich wirb oerlonidork:
1. Februar , mittag ». In Russisch-Polen unb Westgolizien war
gestern lebhaste Sefechiokäiigkest. Die günstigen Sichtoerhältnisii -,
die gräftltnttila vorherrschltn , worin bit Ursache zahlreicher Re-
kogiioszitruiigtgestcht » unb Plänkeleien , burch bie m manchen Ab¬
schnitten lokale lkrsolge erzielt würben.

Die allgemeine Situation in btn Karpathen ist seit bcn lebten
Ereignissen unverönbert . Reue russische « ngrisse westlich br»
Lupkower Sattel , würben abgewiesen . Bei einem Gefecht im
Waldgebirge verlor btr Feind an Oirfangtutn fünf Offizier», (MIO
Wann ; zwei Geschütze unb zwei Maschinengewehre wurden er.
beutet.

In der Bukowina Hut sich nicht» Wesentliche» ereignet.
Am südlichen Krieg»schaupiall ist die Lage unveränbert.

»er Stellvertreter de» « Hel» de» « enervistabo:
». böser,  Felbmorschalleulnuni.

Der Krieg im Orient.
Konstantinopel.  Die Perluste her Engländer in der

Schlacht bei Kvrna am UV. Januar sollen ungefähr 101)0 Tote de-
trogen . — Die Russen hätten in der Rühe der türkischen illrenze
«WO Tote bei einem Gefecht zurückgeiossen,

Nisins MlttsNunflsn.
Berlin.  Der Kaiser hat dem 21 . Reservesägerbatoillon für

seine hervorragenden Leistungen bei dem Durchbruch von Lozb
den Totenkoos für blt Fahne unb Schoko » verliehen . Außerdem
erhittt da» Bataillon Sarbelißen und soll nach Beendigung de»
Kriege» aktiv bestehen bleiben , lllenerolselbmarschall v. ftinbtnburg
Hot in einem Armeebefehl au,gesprochen , baß da» Bataillon so viel
wie ein , Division geleistet ho«.
» , .? " " durg.  Beachtung verdien« folgende Stelle ou, dem
Brtes rine» Obermaat » ou» Bionlenese bei i )amburg an einen
dortigen Bekannten über da, letzt» Seegefecht bei Helgoland . In
Kiaiaili nnn hat» IttiioKIkt.itfJbam u | Qj.Mta.t «..H u —_ l: r,_ 11! ^ n, _ ff_

ruii rr » ■ ■W. IBIIIIHI. nun im» nnn vn j/riHiiiuiiu . on '
diesem von den „Norddeutschen Nachrichten" verössenttichlen Briese
heißt tt : Am leßten Sonntag hol der Engländer wieder einen »1.•■* nr h»nIIm*am ^anfialfal kilAHiHiffH in I . ^r.... i — Iffi h

Onglanb eingelegt Hobe, wo « die Angriff » gegen England » Küste
bunch deutsche Schiss» und Lustschssseund seht die Fahrten der deut¬
schen Unterseeboot« bartun . England müsse sich aus erheblich,
schärfer« Folgen de» Kriege, ol» bi»her gesoßt machen und zur
Erreichung he» gesteckten Ziele » auch zu bedeutend größeren vpsern
o>» bseher bereit sein. Deutschland habe unzweiseihost sehr ieistung ».
Ithiae neue Unterseeboote im Bau , und bie Berwenbbarkeit dieser
Masse wirb gegen un», da Deutschianb zur Zeit keine Schiffahrt
treibt, wir ober aus bie Zusuhr zur See angewiesen sind, erheblich
größer sein ol» umgekehrt. Die Folge wirb sein, baß bie Frachten
unb die Bersichenmg,Prämien für die Schisse steigen, da, Risiko
de» banbelooerkehr » zur See größer wirb und die Leben »mi» e>.
Verteuerung ein« ln England bi»her ungekannie Form anneh¬
men wirb . Je länger der » rieg^ auert , desto größer wirb bl» Zahl
dieser furchtbaren Boote sein und desto fühlbarer wirb da» Be¬
schneiden der Lebenenerven England » « erben. Seehalb wirb «in
lange » chinziehen de» Kriege« gerade für England bie schlimmsten
Folgen hoben. Diese Frag » ist sehr kompliziert. Wunschen»wen
erscheint un» jedoch bi, sehr baldige Ausnahme einer kräftigen
Aktton zur Beschleunigung der Kriegoentwicklung.

NBno . London,  2 . Febr . »Sollt ) Ultra»" erkennt an . b"*
btr Erfolg btr beutschen Unterseeboot» in der Irischen See ^ T
Liverpool »inen tiefen Eindruck gemacht habe. Do » Blatt sagt aber
weiter : Bon einer Panik sei keine Rebe , auch sei keine Lähmung
de» Verkehr» in den stiften bei Meere » vorhanden . — 2a » Palla-
gierbvot . Graphic " wurde aus der Fahrt von Beisoft nach Liver-
Pool sieben » eilen wen von einem beutschen Unterseeboot verfolgt,
e« gelang ihm aber nach einer ansregenben Jagd durch geschickte
Manöver btt Kapitän » Lioerpoot zu erreichen. Alle an Bord be-
sinblhhen Personen , etwa 200 an der Zahl , hatten Rettungigüriel
erbosten und die Rettungsboote waren in Bereitschaft.

NB na. London,  I . Februar . Lloyd » melde» an« Dougia »,
baß her Dampfer „Xtlcoon Barsion " am SO. Januar nordwestlich
Liverpool in Brunb gebohrt worden sei. Die Bemannung wurde
durch da» Küstenfahrzeug . Biaby »", gelandet.

i Der Protest der englischen Admiralität.
NBno . London,  l . Februar . Auch bi« englische Abmirali

litt verössentlich » setzt »in Enlrnstungk .kommnnigne gegen die
veutsche Kriegsührnng zur See , in dem e» heißt , daß bi» deutsche
Flotte offenbar entschlossen sei, da» Bölkerrech « bewußt und syste-
motisch zu verletzen . Sie ftelle sich burch da » Torpedieren weht-
loser j>onbel »schlsse außerhalb der zivilisierten « eseilschast. Di»
ganz , Welt würbe von Abscheu erfüllt durch bie Taten , die einer
aivilißerten Ration unwürdig seien. (Unb der i-usüche Plan , ein
Volk von 01 Millionen auehungern zu wollt .

>' Dl« venlschen halfen, wa» sie versprechen.

• • • •• fi« " « wiiiiHH i/ui uci » iiHionuri iimuii ciikh
ordentlichen Denkzettel detomnren . wobei „Blücher " gesunken ist.
Der Tngländer lügt ja wleder . «Nein Schiss verloren ", ober laßt
Euch von mir gesagt s»in , »a ist »nt englischer Panzerkreuzer gt-
[iinrm , doppelt so groß wie »Biuchrr " und noch mehre » ktein»
Kreuzer und Zerstörer . Und int Laus der Zeit werden Sie schon
Röhe re» erfahren.

Der irisch» Abgeordnete Laurenee Btnell ho . sich in einer
össentl 'chen Red » in der Siadi Mullntgar iProo . Leinster ) offen
"tg » n den Krieg an « gesprochen  Der Krieg sei »me
Schmach für all » Kriegsithrenden und iureche der oielgeprtesenen
»nitur Hohn . Wenn dt» englischen « iätier die Detttschen ai » / „ tu.
nen bezeichneien , bann sollten sie etwa » mehr dessen eingedenk sein,
daß di« Engiönder sei« Jahrhunderten sich dessen rühmten , Angel-
sachsen zu sein, mithin zu detnseiben Stamm wie die Preußen ge¬
hörten . Die Rotterbamer »Tijd " bemerkt hierzu , ein ftinwe » aus
die berüchtigten Konzettlraitoneiager während de» Burenkriege»
wäre hier auch nicht übet flüssig gewesen.

WB no. Wien,  l . Februar . In einer Besprechung der
r pan . “ * .
auf Dt _

ft, vttsprwhta . Dae Biütt weist aus da« Versprechen der Detttschen

ttg
neuesten Erfolge von »U 21" betont der „Morgen ", daß sich Frennb
und Feind boraul verlaisen könne, baß bie Deutschen halten , wo«

hin , tie englischen Eilande durch ihre Unterseeboote essektiv zu
blockieren und alle Schiss», bie England Lebenomiltei oder Krieg»,
material znsühtten , zu versenken. Da » Blatt fährt dann fort:
„Man sieht: die Deuts-Hin uetsieheu e„. zwischen den Angiissen der
8 «pptline beldeiistücke der llnterseeboote einzuschalten. bi» nach die
Engländer hungern lehren werben, wenn ihnen nicht vorher grünb-
pch der Appeist oergeht ! . .. . . . . . .

Di» Lügen btt sronzöfischntv,richte.
Bern,  2 . Febr . Wie schwer e» ist, ou » den amtiicheu sron-

zösiichen Berichten die Wahrheit sestzustellen , zeigt der „Bund " au
einem t.euen Beispiel . Aus ltzrund einer amtlichctt französische»
Mitteilung meldeten die schweizerischen Zetiuttgen . daß die vteium-
stritiene qöhe 425 zwischen Thann unb Sennheim sut, toieder im
Besitz der Frnnzase » betmbe . nachdem sie zu Beginn de» Monat»
von den Deutschen »loben worden wai . Run bestätigt aber der
«riegsberichierstatter de» „Bund ", daß die 5,ohc sich unerschittler-
liö, in den chönden der Deutschen besiudei . Da » Biait schreibt da-ich: Daß die Franzosen Mißetsoigc zu oerichmeigen oder zu be-chöttlgen netsuchen , ist menschlich begreisiich , aber diese» Beriangeu
türke nicht so weit sühten , Tatsachen itt da , gerade Ukegenieii zu

verkehren.

Jodeln der „Tim, »".
London.  Der mtlitörisch » Mitarbeiter der „Times " mach«

auf bie Bbthrscheinlichkeit ausmerksam . daß die Deutschen demnächst
»inen nochbrücktichen Durchdruchvuersuch im Westen unternehmen
wollen , um burch bie Linien der Betbundeien nach Pari » oor ;u-
stoßen . Er glaub «, daß oic Deutschen, die binnen kurzem den Fron-
zcsen und Engländern gigenitberstehen wird «», etwa 2K Millio¬
nen Mann (94 Divisionen ) betragen werben . Im Osten schätzt der-
selbe Schreiber die Stärke ker Deutschen auf 21 Armeelorp » oder
4S Divisionen . — Da » französische „Bulletin de» Armee »" oersichert,
daß die Berlnste der Deutschen dt» Ansang Dezember beinahe zwei
Millionen Mann betrage » Hälsen. Seither sei in Polen heftig ge¬
kämpft werden . Wenn man annehme , daß bwnro Mann zu der
Front znriickgekehrt seien , stellten sich di» Berinste der Deutschen
ans I V. Million . (Wenn diise » französische amtliche Blatt in Frau»
reich aus diese Weise » ossuungen etweilen will , !ann es uu » recht
sein.)

Die „Time «" erfährt weiter au » Petersburg , die üraii des
russischen Bor stoße» nördlich von Xilftl nehme zu . Die Eiseubohu-
staliou Pegegen sei zerstört . Mtiitürische Kreise legten der russi¬
schen Ossettssubewepung große Bedeutung bei . Die russisch-n »leer-
sührer planten osseobor eine iintgehung der deutschen Stellungen
in der biegend der Masurlichen Seen und ein Porrüiten de» Riesen-
heeie » nach Ostpreußen . Der Burslost Nils Illsil siede m genaue,
Brrblndung inst den Bewegungen dee enssisrhen Steeilkröste nürd-
llch der Weichsel und senleit » uon Mlawa . Du » 0 io de» Rsente » sei
kräsllg genug zum vareinken non Jnlattterie und Ariillene . Die
Rüsten glaubten , die Besutzung van Königsberg sei erheblich ge-

K , toril gtoße Iruppettmaisett zue Franl westlich bee Weich-ach» worden seien tAu » diesen Meibuttgctt der „Times"
gehl hervor , wie man ttt Petetsbnrg btt- nage aus dem ösu >.k,rtt
Krirpsschaupiatz ansehen mörhle . »ich», wie sie wirtlich ist. Die Be¬
richte der detttschen vbeisten steeresletlung haben sestgestelll . daß
der Nijsisthe Versuch, nötdliä ) der mtttletett ätzeichsel aus Thottj

vorznbrt -chen, ebenso gescheiter » ist, wie die wiederholten Borstäßo
dcr iestien Tage nordosttich und östlich von Äntnbmnen und den
Masurischen « een . Der Znsantmenbrnch der rttssischen vssensioe
gegen Rard Ungarn und durch die Bnlawina läßt sich trotz aller
Beschönigungen de» russische» vleneralstab » nicht mehr oerheim¬
lichen, dtthalh sucht man ans anderen Stellen Erfolge zu ersindcu,
(Hol ». Zig >

Erslvbangttt pariser und Landaner Blätter.
WB na . Wien,  1 . Februar . Da » Wiener Karr .-Bnr . stellt

fest, daß die Meldungen de» „Matin " über Unruhen im Süden
der Monarchie von Anfang bi» zu Ende aus freier Erfindung de-
ruhen . Weder in Laibach nach in Triest oder sonst irgendwo gab
r» Stmonftratianen , geschweige denn Aufruhr , Arandiegiingen
und Plünderungen . Die Eindernsung neuer Reserven , die übrigen»
noch nicht di» letzten sind , vollzog sich, wie stei» sei« Beginn de»
Krieges , in mnsterhasicr Ordnung . Die rumänische Bevölkerung
der Monarchie gab durch Bildung eigener Legionen neue Beweise
ihrer AnhängUchleit an die Monarchie und kannle darin durch die
vtransamkeilen , welche die Russen ihr gegenüber in brr Bukawiwi
verübten , wahrlich nicht beirr « werden . Die 'Ausführungen des
französischen Blatte » gehören samil ebenso in die Kategorie der
sattsam btlanhttn unb oft genug stigmatisierten , auch durch die Er-
tlgrilfr immer wieder dementierten Lllgenmeldungen , wie dt«
Rachricht de» «Daily llhronlcle ", da » wieder einmal seinen Lesern
du» Märchen von AbouniungsuUsichlen de» Kaiser » Franz Josef
aufttscht.

Wider dl, hiuchltt.
Zürich.  I Febr . (Segenüber der Erklörung de» ftanzosischen

Marinemimster «, der die Bersentung englischer i>ande >»schisse diuch
deutsch» Untersee-boote »ine Perletzung der Menschenrecht » nennt,
wendet sich nochdnickiich eine Znschrijt in der „>-jüricher Post ", wie
auch di» Redatlian de» crwähuicn Biaue » selbst die Meinung au¬
ßer «, viel schlimmer oi , ein solcher Verfloß gegen do» Recht scheine
ihr , wenn der Versuch gemach « werde , ein ganze » Volk und Kinder,
Frauen und (Breis» diese» Balle » auszuhungern . Die «ewöhnie
Ztstchtisi selbst außen die Auslassung , daß di» deulsche Maßnahme,
England an feinem standet zu saisen , an sich geeignet sei, den
Krieg zu verkürzen , da die Schädigung seine, iiandel » da » einzige
Moment sei, für England den Frieden wünschenswert »rschelnen zu
lassen . Dazu komme , daß diese Kriegsührtmg viel weniger Opfer
on Menschenleben fordere als große Seeschiachlen . Unbestritten
sei auch, baß da» Verhalten der detttschen Seeassiziee » in allen
Weltteilen bisher keinen Anhaii »pnnkl dosste ergeben habe , daß sie
lickt über Gebote bet- Menschlichkeit nnb Ritterlichkeit da hinweg»
setzlcn, wo die Maglichkrtt bestand , sic zu hotten . England selbst
trage die größte Schuld daran , daß da » Völkerrecht für dt» Krieg-
sührenden ausgrschattei erimrme . Die Zuschrili erwähnt den Ver¬
such. Denlschlaud und England auszuhungern und bemerkt dazu:
„Deulschlunb drsindet sich in der Loge besten, der erwürgt werden
soll. E » tritt bett Würger , girtchgüstig wohin , und kümmert sich
weder um Menichtichkest noch tun Völlerrerht gegenüber denen , die
sich bei dtelcr Eewü,gütig auch nick» darum belümmeru ." Jrdi-
Mißachtuup de» ltötkerrecht » und sedk melletcht oorkamutende Ler-
letzuttg der stlestihle der Menschlichtetl sei für Deutlchtand nur Rt » .
wehr und nur solche, d-e Porlei sind, könnien Dcuischiond schmä.
Heu. weil e» tu der Selbslaerieidiguttg zu Miiielu greise , die e» nie
benützen würbe , wenn cs von seinen Gegnern nicht dazu gezwun¬
gen würde , iKöln . Zlg .t

Der Kaiser nnb die Alpensüger.
♦Berlin,  I . Februar . Der Kricgsberichlersiaiier de» „Beri.

Tagebl ." bcrichiei ou » den Kämpseu bet Soistott » : Ein suttger
deustcher Lktitnout kriecht mit sechs Leuleu vor . springt dann in
einen ironzäsischen (droben und gleich in die geössnelen Arme »ine»
Alpenjäger » hinein . Man labet den Gefangenen in einen linier-
stand ein . schenki ihm Wein ein . Die Sech » denken , wo ist unser
Leuttiani . Sie kommen an den Grabe », springen hinnnler , mit
schußberestem Gewehr . Die Franzosen heben die stände hoch: die
sieben kommen mit 70 Geiuugcnen zurück. Sic werden nor den
Koisee gesiihn . den sic nicht kennen und dee sie sengt . „Otti , Mon.
lieur General ", oniwariett sie. E » wird ihnen gesagt , daß c» der
Kalter selbst sei. sie staunlen wie Kinder . Der Kaiser läßl ihnen
sagen , Ihr wcrdci nlchl erschossen, wie ntnn Euch gesagt Hai, Ihr
werdet ai » rhrenoalle im Kamps » Gesaugeue in Deulschiaud gut
behandelt.

Maßnahmen gegen einen Zeppelinongriss In pari ».
Mailand,  2 . Februar . In Erwartung eine » Zeppelin-

iusischisse» sind, wie dem „Earriere desto Sera " gemeidei wird , von
dem Miistärlommondv in Port » nette Vorschriften erlassen worden.
Bei der Attnäherttng ritte » Lnstschisse». da « auch bei Tage erscheinen
länne . werbe die Bevalieetmg durch Signale mit Feuerw -HNrotu-
peien , tmlerbrachcn durch Siguaic mit Militärlramprlen , benach¬
richtigt werden . Bei blachizeit müssen sofort alle Lichter gelöscht
und olle Einwohner müsien sich fofort in da » Innere der stäuier
zurückzichen.

Der Perlreier de» Slockhoimer „Aftonbiadei " , sterr G . Lioz-
quiet berichtet : £5

von einer <tzenerolstob »reise in Rordsronkreich.
Deuttche Sostsrennblchosi Im sronzäsilchen Hause.

Schon Friedrich der Grafe hoi in seinen „Generoiprinzipien
vom Kriege " geäußert , daß . wenn man eine Armee nnssiellen walle,
man in eesler Linie an den Magen deuten müsse, denn daN liege
der Grund zur Stärke de» steeres . Ith nehme an , daß die Soldaten
im Felde nicht so üppig wie wir reisenden Jatirnalisten oerpstegr
werden , aber man siehi überall gewaliige Varraic van Leben ».
Misteln nnb gut gettähn », gesunde Soldaten . Um die Weihnacht »,
zeit war dir Veepsiegung aus Grund der massenhaft efugetrossrucn
Liebesgaben beianbers reicktlich gewesen . — In einem Bauernbars
nabme » wir eine Mahlzeit ein . die mir meuigsten » während der
ganzen Reise am besten mmtdele . Wir standen bei einigen der de-
rühmten deutsche» Feidküchemuagett . die in einer graßen Scheune
tmiergedruchl waren , den „Gniaschkananen ". wie sie der Saldalen-
humar neum . 2Ius dielen wurde ritte 2lrt kombinierte Suppe t-ud
Fleisüttuahlzeii vi-rttbreick-t< bie oaezügiich schmeckte. Da» Essen bii
bete eine Giauzprabe dessen, wo » deulsche Kochkunst zuwege bringen
kann . 21m Abend desselben Tage » fanb große Tafel beim General,
ab »tfl u. Büiow statt . Et mahnt » in einem Patri .zlrrhau ». bas mif



Oipfjfiii i' i .... iu jv uiict i . üvjH' ii tuiijlu ' iiU uüii dem
feinen tfleschniac! des f.vUudiictcn Besitzers »eußcu . I *!? " offnunjew.
:ir rr.an ui*f Vüt ^ w ?.ls .'Verführ ^ - letzte, sind mich in diesem Kriege
nicht netüuscht morden . Am 1. ccptcmücr tum o;: Nachricht , oaft
>e>" . Ärmee de! £ :. Citcntin rf r.t  überlegene franjöflftije Armee
völlig geschlagen i .ih eine gmrzv engluche Jn »e.nteriedlolf !on tu-
sn>ge>. genommen hätte . 'Joil )cr hatte er ln fei -' rügigen cd )Ic .1)t
hei Nnmur eine grofjo Velg.sch-rranzvlische '21 vir..'c besiegt . Am
i Leptemder- n' «rde bcicmnt . dnsz seine Armee d.s ^ ::oc Augn .t
sechs Fahnen . i?3.l schwere t^ efchiigr , NO Feldgeschütze. v‘J Kugel-
spritzen und l -H! Wagen eroberr . sowie 12931 Gefangene gemacht
Halle.

I ' icfcr tüchtige Krieger und strenge -roldalenergeirer , für den
..suasse I 'i :^tptifi * der chauptpuntt der Aucuiidung ist. uno von
dessen Kühnheit man spricht , mit der er s'ch in die ffeuerlmic de
gibt, erwies sich alt der lieven - mütvigstc Mslgever , der auch tut
Kunst und die höchsten Ideale de - Lebens Interesse halte , (legen
Schlutz des Mahles erhöh ti;;j der Generaloberst ..ud Hielt an Ne
Journalisten ein .- rharaktenstchchc Mahnung . Von den Loidaten
ekwarte man Tap -erteil , vom Kaufmann Ehrlichkeit und von den
Journalisten Wahrhiile -Iur c. Mit dieser sei es aber in diesem
Kriege schlecht be'.i.-ltt , indrin such i.i gewissen ausländischen SBliif«
lern die Lüge Kreil macao . P r hasse jedoch von uns . Stuft wir uns
irreng an die Wahrheit l-ailen würden , wenn wir unsere Eindrücke
über die deutschen Armeen in Nordsrairkreich schilderten, yu seiner
Armee werde unk strengste Mannes nacht gehalten . Dr . h . Kiide'
branb aus LroikHolm emid . rre in wohlgejorrnle .t Worten . B »r
der festlichen Dei -nistaltut -.g trattn zahlreiche Ossiziere aller "illcrv
slusen zugegen. Ai eie erschiene ,i erst nad> lisch . Es herrschte ein
froher und unge ;tc '.mgrn .' r 7cm : von einem steifen Austreten war
nichts zu merken . T \c C ‘iirg : t : n flehen rar den VmHeren nicht
stramm , sondern Alles gehl zwmigeii rmd gnnüllich nun stak,
t . n. Als ich hinüber einem Offizier gegenüber tnein.e Verwun¬
derung aurdrudte . er . .arte er , das , cs so überall im deutschen .' ;me
'...gehe und er fügte hinzu : ..Vielleicht ist Ihnen bcramil , dast sich
ui Oeslcrr .' i.i ) alle Oisiziere vnn den höchsten bis zu den medr 'gjtcn
einander dntzcu. Lei uns ist das nicht üblich, aber trotzdem bc-
fielt uns Alle die gleich? Brüderschaft ."

(int Amenlankr hat in einem Buch über Denlschln.'.d brn '.crkt.
di.' Ossizierc wären die cigenrsi .chen (üentlcmcn in ? eiikfc!i!cmd. Cn
Bezug aus Lebensart uno Tu.lt stehen sie auch unübetkrossen , tfo
tzlvt viele Leute , die bst' N Nntgang mit Jomnalisten ein -.' gewisse
Unbcholfe'ubcit zeigen , als me i i [:: sich nicht klar darüber wären
wie man ir.:t dieser Ar : von Menschen umgehen müsse. Aber hier
in diesem Oisizletlrerse verfuhr inan nach der guten Rene », mit
(flohen in der zwanglosesten Weise zu verkehren . Wurden viel¬
leicht uüistrlle ff inner , gestellt , so wich man ihnen geschickt ans.
Es Hercschic in« ürn. igcn lein Manges an Unterhalnmgsswss , nnö
man war bald darüber im Ho . m,  das ; im deutschen Ofsizierskorps
vi. l Kenntnis und Intelligenz stellt . Ein heiTOrragerber Oper:
fünfter aus Süddeutschland . der als Ncierncoss '.zier diente , sang er.
grriscnde Lieder , wobei ihn ein fangcskundlgcr junger Ojiizier flirr
übliche. E » war . als c'j man zeigen wollte , tost d'-e dentf -chen
Ossizitre keine ..'Barbaren " sind , fendein auch Sinn für höhere
Genüsse haben.

Unter den ('iahen befand sich auch Exzellenz reit Berti all, , ,ud
dieser interessierte sich für dicie Kriegsreise der Journalisten so s^hr,
dach er uns einlud , das Etapprnwjen der A. ince in Augenschein
.zu uetimeu. (flenerulteutnant v. Berti ab ist nüuiiich Befehlshab ' r
einer Etappeninspektion in , Westen . Wir nahmen in seinem gast,
freien französischen chelm, in dem in ffriedenszeiten ein wohlgesteii-
ter Ac.chl a-uu.all muhuk und wirkt , drei Mahlzeiten ein . Stab ; -
khes des Wehifi’nflentminhj ifc ein Ohcrfileufnant u. Müiicr . ein
Bruder des berühmten Kommati 'oauten der ..Emden " . Beim Mit-
la .zsmahl hlctz uns E' rzelt . nz v. Berirab mit einer kleinen Red?
willkommen, worin er die graste llknhe betonte , durch di ? sich die
deutschen Truppen auszeichriete .".. Diese Änhe Hütte zum Teil ihren
Ursprung in dem Bervnfttsein , dost hinter der ffeucrtinie Alice, in
Ordnung ii..

De.i letzten Abend aus französischem Boden brachten wir im
großen Generalstab zu. Zuerll K.iib Cnipsemg i.i dem eleganten
Colon statt , in dem vor 6 Monaten die Gemahlin der Präfekten
residiert hotte, wo aber sei., einige der grvfztcn Geister auf miii.
torischem Gebiet die chonneiiro tünchten . Das Abendessen war zwo.
l'eshi:!tt' istnäfti »i ei .li .lch, ciucr m geistiger Beziehung bilde' ie der
Abend ein Ereignls . das allen TeiineHmern in battcrnbcr Erinne¬
rung bleiben dlirste.

rager -Rnnöschau.
v » i>n. ? >r l>> c i di 5 t » » 11 o > ist vi ttirjem Ausliilltal ! in

'-Berlin ctug. (raffen.
i '.vami | (t)niC!i| , i . 77. !’r . Uii ' . r ti '.o bijiMl' ri ! ftce Cr '.i.

J.rli:ui > i.'.iiti (öl.v' iit , j ii' Mo. i '. iv : ‘Ü6n .'.iii»l..ig l-ii l)culi ir:
ist Mo fot .idiri’iietiÖT Besscrunf , dnullch . !jlc Xcmpcratur«

tldficiimn oor Imildm 'iniib uetinper . Lcm,villi >r»chciid Hubrn I ■>
in’■> ÜlllguiifinLc(ii> irr Cro ' i - n . '.linljninniniifmilinic.
'Äii 'iuiiolk (lcin" iifU‘ lln ' .' i und) h.' )■.;> vj :iln
men , iu : >' . !> i ' r . ianj . MrniiflH 'U fdjUcfj. il de ; 'Bnrhnitbeiife .;t
einer iitlilrtjen Herdes « ins. Dcis Kleber ist nifo >•!■. ein fokches (in.
.vii.+ eii, n>ie er. ■c des lireifrns uoii Onil '.icnjonij . !,n Sinrper
" rUiiiint . Des redjie 0 :,r iit inilUn in Oronnir ' . Sie '.' ib | oiibern ..n
nn ■ m lii’i. n Öhr ij! nniirft Die Opcrnlimienuinbe um Unten
OiK >.«>.,i linrii no . inr.:. u K)crlai !| . 3' 1. UlbreiW, Li,linste
Tr . cfljlcfel.

Unter Sltflenpreie . üiioijl nieuinij tr .-.r es dem freifouferoa»
lioen Frciderni n. ficblifj Dergömtl , (o mir, dem .serjen der 'JlmtoTi
Herons. der 'Jlorion non J'jetibebrmib dir .f)an|e, mm der iiufterften
Richten die , !,r imtzerslr » Linke » , der in den Lchiistrnnwdkii mid
dir ISalniinneblicbeneii -u sprechen , nie iiiiiflft mit dem illüifci,
ir. dem er nn das Recht dieser Nniinn erinnerte , diesen licimpf , Den
tut mit ihiem Will und Äin , führt , (turf, durch einen Frieden nach
ilneir , .•lerjcn iinb ihren Bebiirfniffen ju fülltesten, nicht etran über
diesen orietienesfdjlufi einem fhiefe ! neu Dlptomnien und ihrer nur
müf’in teirnnfcerten 'Weioijeil .511 iiberlntlen . Mir einem Äerste!
ii'i "'Tun ' schient |e()t Prof . Weinte nun stiel nachdrücklich in die.
filbe ste.de. Auch er erinnert bnr .nr , das, „ eine aligeineine ft
Lcrung sei, das, die Presse dies feit Mernaien gehegte Schweigen
i'ber die uns nur steif,esten Inlerelsterenbe » Dinqe nicht länger de.
ebachien imipe imh dürfe , als hurrtintis notwendig , irr derelchne,
r -i ni , einen mch, crfveuli ije .i Znfinnd . „wem , m.in in feiner Io.
peojrilimg die s, ' rillen mit Auofchnilie, ! ans iremdirindischen
lil a cngeriiüt findet unter - starker rfiiriickdrnngimif der eigenen Ar.
Iifit ". ui :j  jo 'jri dann fori : „Wer rsi unter uns . der im stille» nicht
'r .m.t, ireHjen Siegeopr - i, in # deuriche rr #„ für fein »emalriges
yiiirgoH ;u ahoifcii stade - Die Sfteimmgeir über hie erreichbaren
siele des Kriege - gehe » „ erois, weit nvseiuander . dieileichi matt
ja .) m st-d-n, stopfe . in underes Ergednis : dach einig such wir bis
MN itnnster hinauf in dem Lüsten und Wmrfche, Deuifchiand ge
am liiniiige Angeisse slchergestelir zu wiife», und darüber r.-itb
' freie Mriiiungsäusti euur , in dar Presse lick, dauernd iannr aue.
I.'.rtlefjen lassen, mir , niiqt über die berfchirdenen iniigiirijcn iüiiini.
-.. :i tiifcr Aufgabe . Die äjienrttche Meinung Deulfchlands bat st -,
i 1 Degin » des .Krieges als mlindig erwiesen , man last sie an .--,
nicht irastrer.il des Krieges nerftmttnien (affen . Bon einer- in -irr.
" -i'fugen üJrcn.ieit fick, be-.orgenbrn Aussprache in der Presse tami
' "■i unsere Diplomatie Vorteil staben . Wie die Slfeniliche Mei.
milch ciacs Pottes , » n bas die stüchfiea Aufarbeningeu ans asten
i -.bieten gesleiii werden , eewariei , das, ihm rechtzeitig bot - oben.
-;- r iib. t wichtige Fragen Licht gegeben werde , s-r Ha, es den be-
!" liftidjcn itStmlih, auch den Reflex dfeies Lichtes nicht dauernd
1ifin -iricri ,;n miilfen . Ttautslunst und öffentliche Meinung stesten
J»-f ; ' " /Will « enger wie zarter Wechselbeziehung Wastt must es
1-1 her Mcpcntoart im - Regierung iilierlatlen bleiben , mann fie den
’.citpuutt für getan,men er -roilct , der üffenttichen iOtfimnigodtijje.

enng über joime wichtige !' Fragen freien Lauf lullen . Solange j
I -wt, .-.endig ist, (dunen wir rrerr .cn ; mir olie Haben den fflunfr !;, !

i - n -- niiw . il cw .iti-nnumtni im. uj leiljij . ing . Oiieini . ru »,, ub . i
Sie e-Jtitntmnig irn Botte Unterlagen für (str handeln zu liefern .“
-Jtorimiul » mcift Tire ' . Jieinie daun zum Lchtust barauf hin . das,
der liplomqlfe selber es ruiUtorflhrcn fein muffe , in einer Spiegc
tmig der öfientstcheu ‘BJeirnrng durch die Pr ehe ein Dltd non dto
fer cjienillihen Meinung und damit eilte Kenntnis der Äedingnu.
,' .'U zu gewinnen, trntee denen fie leider ZU arbeiten Hat. .Denn --.
>0 vertrant Prof . Meinte nuferer Diplomatie , . auch title will in
der Oltgemtrarl BottspaNtik . nid -t Kabiuettspafilit treiben .“ —
Io , twjien -ttch w!ii fie-- wirtttch'

Eine neue IDolfe am englisch amerikanischenHimmel.
Ta ii *‘ B »reinigten ciaateii Molicv der engl fHen Seedespotie

keinen ull .' samcn Widerstand entgegengesetzt Häven, zieht man in
London die Zügel dieser / icrrjchaft nort) etwas ftraffer au . Die
„Dacin " - bekanntlich ein amerikanisches Schiff , mit amerikanischer
B .ii 'mu oll .' beladen -- - liegt noch iruniec in ihrem .>'iafcn . weil Eng¬
land gedroht H-.!t. üe ir. r Befchtog zu delegtn , sobald sie die
Heimisaikn -ivHeit-Jgerräfler rerlietze . Die armrikanische Regiening
fchcii-.r sich dem englisiherl Einspruch gefügt zu haben , ultd damn
nüren auch dir Plane «'.merikanifcher Reedci . andere deutsche Sthtsfe
anzukanfen und dem Verkehr mit Europa nutzbar zu machen , zu
Watte r geworden . 7inzwisu>en hut Präsident Wition aber versucht,
einen andern 'Weg cinzufchtagen . um die winzige amerikanische
fiant .-! marine zu vermehren . Die amerikanische Regierung selbst
fall , so schlügt ein deni Zkvngretz vorliegender Gefegenlwitrs vor,
eine Weihe der in amerikanischen >)ü -e,i sestl'regenoen Schiffe er¬
werbe », und auj ölefe Weise der Ungeheuern ffcachtemeurung
ffc*icri :. Der Präsident findet Widerstand im Wngreft natürlich
bP dcn^ rabiaten Anglr -Ämerikanern . während die Mehrheit auf
se'inrr Sei '.e zu flehen scheint ; :wet» eiacr Meldung der ..Times"
an -» V' .ifhinaron vom Januar soll die Annahme der Vorlage
in nv.bcr 'Anestcht stehen . Aber wieder zieht Eneiand die Zügel
an , N' ie sich aus nachstcl.U '.dcr Londoner Meldung ergibt:

BP " -. London.  1 . ffr . r . '.' tach den Aeutzernngen der
biell, '.. ,1 Piftsfe ui u. tc lcn . der amerikanisch -.' ülesetzentwurs
t'ci !'c,s.. nd den Ankauf von L :ku,sen graste tmzus .-iedenheit in Lon-
d ' - lllian in-, «u . das-, di ? Annahme dev Vorfchkngs und der dar¬
an : fiüaende Ankauf vif . demichei '. Schisfett «ine höchst ernstr intcr-
n ?.'.!anale ff .agc ausrollen iiiüsie , Die englische k)ie,»icr '.-ng habe der
awe : i: i-u hhe ., '.'i^ zicruinj i.i Washington m klarer , deirlmmter

»- ..uh aegeveif . uaji Eugiond bm vertäut deutscher
'-chsts-' - . .' i izi:thc !tz. ii weide , da er ylb-istivi.dcutc .id N'.it dcr Unter-
s'üp v - D»tNs.st ndo wü .r , Mau erklärt , daft bi '' MitgNlder dcr
5rvi:g>. He-. . die ?er. Vo . .luap eiubrachtcu . nicht gcwuftt hätten , dutz
t'ie nüi d-' i. .'r -' .-cr lp, ?' -ca und i.as) !>>. wenn sie Englands bestimm-

-' nucjk erführet ?, r :. ' rrn - Z?-orschk'.g n 'cht bcstchen »eürden ober
bas -, von rcpl 'blikaiii -iiicr S . .r? aller geschehen werde , um dem vor-
zubr . rcn . datz dl .' Vorschlag ang . vivliilnen N' crde.

Man »nutz hierbei beachten , daft unter den ..Mitgliedern des
5iongresteo . die nicht wußten . Haft jic mit dem ffeurr fvielen ", der
President selmr zu versichen ist. denn es ist seine  Vorlage , um
' ’-e < > i!ch handelt . (Ütark ist auch , daß dem Präsidenten , der ke-
fanittliri ) das ijaupt dcr demokratischen Partei ist. ir.it dem Wider.
rn' iU' e der rcpubiidanilchen Partei gedroht wird . Er bleibt abzu.
trartci *. ir ':*' das Echo a„ a Wajhin .,tc»l auf die neueste englische
^eroursarderung lauten n-ira . — Die „Dailn News " erfährt a»ls
W n f h i »t gt 0 ir . der Eigentümer dcr ..Dacia " habe nach einer
Vilprechimg mit Vegierungc -rertretcru vkfchiosscu, ven Dampier
w.ll ?>t r Vaunuooll LadiN '.g nicht nach Europa zu senden . Die Ne.
g ' cruiip -.'irci !'c seien damit sehr zlifriedeir . fc.fr Deutsch -Amerikaner
ober feien eutrülisut . weil ihr Vcrftich . Miftsnmiimug zwischen
Amerika und England zu bewirken , gescheitert fei.

Die „Dacia- ousqesahren?
Aus Aalvefton  meldet das Neuterfche Bureau unterm

1 ffebruar . datz die „Dacia " gestern nachmittag mit der Vesstm-
:n .:»g Notlerdam abgegangen sei. llehrigeus ist schon mehr-
sasts ein Auslaufen de.- „Dacia " aus Elaiprston gemeldet worden.

Lh<na verlangt Alaukschou.
WB na . Paris, k. ffebrnar . Dem „Petit Parifien " zufolge

livt Ehina van kZopan d,e 'Aufhebung der 'ihm wahrend der Opc-
raiicncn zugestandeniii M»ifpf.nonr und u 'gleich die Nüumung der
Eisenbahn von Tsinanfu , sowie die Anerkennung der choheitsrechte
Ehiuac . über .Elaut schon verlangt . Japan fei von dem Vorgehen
El .inas sehr unemarneh n berührt und Habe erklärt , die ffraqe müsse
sw, erst hei dem ffriedensschlutz regeln . Ehina müsse sich so lange
ruhig verhalten.

Lokalderichtev. Rafiauische Nachrichten.

fun
Das E i f c r 11c >E reuz
% *ii fretär Alfred Me

uikr.ra 'lloit Lbertahnsteiu.

Biebrich , den 2. Februar 1915.
erhielten:

ticr,  Offizierstellvertrerer im Land-

Bierftadt.  Eiiijühriger -Ilnteroffiner ii .t Infanterie Ne-
giMi ' Nl lb '.' Oslar V nicht kt.

, D , e z. :R t bcnî Cit r er u e ». K r e u z e r fr c r St I a ff c wurde
, ' - ' - -̂ ' -kue alte « ahn res '.Lcrkvuitcrs M ii l l c r aus Vwhien-
hr  au . ' .eu .tu: k, nachden , tr r . r einiger ejti * bere ' ts das Eiserne

kne -' .-r . iili ' -e erhaitcit harre ui '.d zlun llntcrofsizier befördert
u'r. vor dem Ansbruch des war er i' utcrnisiüfr-

ichater in 'Wcili.u '.r >i.

' ci i i >m e ic p >c r i c r t v rn c d a i l l e erhielt , nac
i-cm tr fn -' iio i-iu ucm (" i'. . non .strei ' z ausgezeichnct worden wo

umervsiipcr -:dols -. i t>c l im Pionterbataillvn Vir. 2
cuhn des Eiscnbahnasst 'lcntcn P . (tzeidel.

- Meteorologifcher  M o n a t s b e r Id , t der ife
tnrtecrologifrtjen Ptmlim i-on flertet fr . Jjullburg.  Der Man
v ' intinr crgnl - M .i nun Niederschlags !,alte , nlfo .W „ Liter auf eim
L‘: «r ^iederlchtzjge hatten 2.Z Tage aufzuweifen , davon fiel c
2, . '- '-huce. Die grüft!.' chöhe in 24 Stunden betrug 10,1 mr
Jli-’bcl hmtea 4 Ncif 2 unö Srurm t» Tag .'

^ ^^ cmeinjonie Vorfnilage dcs '3  n n b r o her Land  ra i r ♦c
irtiD uwi a « fa bu  n bes  iül Die Versorgung dcr Z)>iiterblicbencu
von .Enegstellnehmern.
. - ' N l -'i-rcu -.'vt -chcn habe ". Q vr 'e." -i<j( ;i i .'.üger ffrage «ui»

L-': '• u ' diviu inj  hcj .s-ansai ' nndes
u ?iH !T: ra c) ,*Ja »t5m i|nDcn. welche zu a .'mcinsamcr Vorleamrg

von (vcfctze2vürsch!ng-' ,z bcst'.i .EiieesmiNtttcrii IN geführt höben.
Mtiir amg r.abc > von fotgen 'orrr Erwogungeit ans.
^ gewolZ'.ge tlmfang des t.' tugcn rtricgcs hat dazu geführt,
. - st wett über Erwu tcn tun, u-: Vu'vücrttauseude verheirateter Ne-Lar

'.iscnde oviVstle ^To
ffclde i :
n °nt'i! hnr- (»lese!',
fiti; imch brr tesitc
nach trhattru

die Witwe rir
'iMtiü:* cinci

iir.rt v
i n find

in liier hem ffemde jtehcn.
tr ?i;i* dis Vaterland uns dem

if :' g. ^ 'c . v' t>rF' :::f4 Jn " Einterbtwbemn
; V.i*. . i ff . Di? r-f’-. Vr Bezüge richtet

’.uit ; i !|n)cn .r :c'.t:n :g de z Verstorbenen . Da-

gemeine, ! Sald .itcn iäbrl 'ch *<0 Mark.
. , . , Unteroffiziers lülulicr , ül)ll Mark.
^lle vaterlosen Linder jährlich je Itz î Mart,

icse Bezüge wcrd ",! in vieltn ffülltn den Bedürfnissrn gerecht.
... ent »' aber eine Uan ' gegkiniher den .̂ interbUebeneti lotarcr
Berscucn dar . oie uw,  gchodent , Lebensst -lliuzg «fr. Arbeiter . Matif -
U ;h'. ‘wribicrrfer . Landwirte m b Angchchig . her freien Bervi 'c
in das >)ter cmgelreien flud

»orfdjlage brr beiden Werbnnbe gehen dr -halii von dem
t -irundgrdanki -n aus . dag es erfnrber ! di ist. ,n bcu 'Jtrmru des fite,
l-' il- "- bum IV. f»lni t«Ki, ben .filntcrbttel -cnen ’fufnfireuten z„ g- ,

A"r ('' Vufatzrenteu fofitnr auf ho: tttrundloge des letzten
s lies fit,faste,,, » INI der Mastgube beftlnnnt werdi u,

Cri- fti

ti-iih
tli - t

"iin.  imgiimilii ' e, ,i>u,,i, .ig im die i-, . lumtm .li uitu üunulic
-if -gcftgt wird -mi> d.-st, unter ftimchetdung des fundierten stckn-
io,r „ CI-O, r -n b.ttfentgc (jintnrnmcn Wrüif | id)ligt tderben fall , wel-
d, . » als Aibritsclnlemnien des üfrrficebenen er, «beult . ( . fall
ipn-.lt den <f,-fagrcnten btcfemje Summe zugrunde gefegt werden,
iv . I>!e st-!- das O-elnintciMoiiimrn btt Jnmilft durch den goelfnst

der Tütigtett des Critnhier », sei tut Änrge gee-tieben ist, oermtn-
bett hm.

Durch t-tete- Aarlchtagr , die- unter 'tjeri -itflchitgimg des finnnjlefl
mi' gl -dien Anfwaudes des ttteichs ai :»gi-arbcttei worden find , soll
dem Wuu 'che weilester flruk - „ ach einer befferen (toctlidien fjär-
fjrete für die- Mlrterblicbenen uiife-ter Krieger cntfpradicn und
e,ie-ick,zeitig erreicht urrden , dar, dur .l, den Kitrg die loziate Lage
tml - re-e- -d' otlrs .licht wefeuttlch oe-iichtechterl wird , tkrfreustcher-
u eile u-erdrn nach .ckeituugsnaelirfchirn der legten Tage derartige
bled -' ittei , and , inuerbatb der ? oziettdrmafrotte als billig und ge--
reelle empfunden,

ittige-fichls der hte-iwendtgteti frhlrnnfg .r Hilfe strht zu Haffen,
da >, die- znjiniibigen « ehdrden die gestevren Slntrtlge günstig auf.
tutimen und IHells dem IM Meirz Zi--iammrnrre >enden dleichetage
ein "tatgifest feeteften ftnliattes .-erlegen werden,

Invalidenrente und Mllstärrenle.
Durch die '.cketchrgefeggebung ist. wie detannl . Dorf arge ge

troffetr . te-.f| der im Kampfe- für da > Baterlaud Invalide lllewoi
teile , wenn es auch leider n!d„ m-Igtid , ist, thut e- tten  erlittenen
Lchadrit zu erlegen , wenigsten , vor Rahn -.ngsforgen geschützt
bleibt . Inbetracht ferumen nttmenflid ) da « Mannfchaftsverlo-
gungsgefetz und da , Mititardtntrrbtiedrnenge ' ieg . Llentg aufge-
fle-itt aber ist bas Publttum , wie- jich die ani virunb dtefer Aefrtze
zu rrbet -et-ben Ansprüche zu dem Ansprüche ans ®ninb desReichv
Inbeittdrageietzes verhalten , mit ande-re-n Worten , ab die Krieg «,
Irttnehnie -r tut Kalte der Jnoattdilitl tund ebenso ihre i>!nterb !ie-
benen ) nclicn  der Mifiteir -. rnte auch i-ich Anfpruch auf die
reichsgefrgtfche ftiwafidenrente habe-. Liefe Frage ist zu befahen.
Die ftiwatidrurento muh , fobafd dir Wartezeit erfüllt ist und In-
vatidttät vertie-gt , neben der Mitilarrrnta ahne jeglichen Abzug
oder Hinrrdimmg brr einen -.stritte auf die andere ausbezahlt wer¬
den , 9i!« invalide Im Sinne des edefetze« gilt betannlltch , wer
»ich! t-ie-hr imstande ist, durch eine feinen Kräften und Fiihlgtesten
enefpredieude Arbeit ein Drittel desfe -tigeii zu enveeben , wo » ge-
lunde Perfanen derfeiben Art durch Arbeit zu verdienen pflrgeu.
Die Wattezett dauert bei her Javaiidenrenle Ü-JO Beitrags wachen,
n-entt mindestens 100 SeitrÄge gelelflet worden find , andernfalls
»00 « eitragsmachen . Die gefamte Zeit , wahrend welcher der Ber-
stcherte zu den jjahuen einberufcn ist. bielbt bellrngafrei , Marken
brauchen nicht gesiebt zu werden , Irotzdem wird diefe betsrag «,
fiele Zeit bet ei,irr spliteeeu tftentenfrftfrtuing voll angerechuet,

tie ftlnterbllebeiten  von » rtegsketlnedmern haben
eben falls doppelte Anfprüche : einmal auf Kriegs -Witwen - und
Krtegs -Datfengesd nach dem Sitlitiirhtnterbttebenengefetz vom II.
Mai 1907, fodaun aber and , auf die Witwen , und Wmfenrente
der lllefchsinvattdenverftchernng . Die Witwenrente echlllt die in-
v n 11 b e Witwe und , dem Tode ihres Mannes , oorausgefetzt , datz
die Wartezeit vorn Manne et füllt war , 'Waifenre .ite nach dem
Reick,sinoattdengefetz erhalten eheliche Kinder imter 15 Jahren nach
dem Tode des verf eien Bakers unter derfeiben Boeausfetzimg.
ftnr die Angehörigen des zum Kriegsdienst lltnberufeurn dürfte es
fick, daher emptehten , mit de, Luittungskarte des im neide stehe,,,
tut Beiftcherteu reii,t forgfüttig uinzugehen . Am besten ist e«.
trit -n dtefelben die Karte bet der Au »gabestelle (in gratzen Stilb,
len das zuständige Polizeirevier , abttefern und fich dafür eine Auf.
rechnungsbeichcinigung gednt lasten , welche forgfam aufzudewah.
re » ist. da auf Wtunb derfeiben nach Beendigung de« Kriege « un-
ler llmstünden eine neue vufmittg - tarte ausgestellt werden mutz,

„ Wiesbaden , Befiorbeu ist am Samstag morgen der Kgl.
Lotter,eetnnehmer Siudotf wtrucke im 77, Lebensjahre.
«! k ,.'„rv (fin ,)‘'i '? « „2Uidhrige9 Mädchen zag fich gestern auf der
Noceldahn oin Chanffeehaus innere Berketzungen zu.

-  9 « , * * nlgl . Theater  geht « stlwoch Richard » agner«
„Idnnhaufet ml , Herrn ftarchhanuuer in »er Tttetralle . den Da.
men Jrick , Frledfelbi , Krämer »Nd den Herren Schalst, de äarma.
chaii», Rehtapf und von Scheuch in Szene , Der Bchzfnn der In !,
fnljrnng ist auf 6,‘i Uhr feftgefetzi worden , « borst « . Am tote
nerstag . ben 4. tu , Bll », gelangt Im Sbon . C « erbt , Oper „» er

d" > D"" ' » <kng,erth . »Haas und den Herren
«etfje .Wtnkel . Rehkopf und Schubert , »r « nfführuttg,

Micher , Die In bei vorigen Woche durch Dekan Schaller
Mar ? l’orn " ,ommi ' ,K lSoldfammiung ergab den Betrag non 8400

Undoshelm . Iu brr Samstag,NU,Itner konuren wir melden,
satz der Ilmerofft , er Kurt Sturm  sJnf .-Regt , Rr , «0> mst dem
(iifernen Srettj 1. Stoffe ausgezeichnet wurde , — Run Ist die Ra » ,
eicht etiigriroffett , datz er in einem „Unterstand " durch einen
c-Iranaifchutz den Heldentod fürs Bateetand fand ^

^' onI, l“ r ' - „Icr  Schwei,temartt war mit 2142 Schweinen
Kl 1' stnd 515 weniger Ol» am vorwijchtge » Hauptmark !, ein
8 **5 ' " , b.rt  die Daurrwarenfabritation auch auf dem Lande mit
,* „Un P ur.b<":ff *- " 7 ^ ustiteb wurde bet flottem « efchäft
schnell anetierimtft Dir Preise erreichten eine Höhe , die festen fef!.». ,, . . . 7 ” > •»•>» »»•»•»•/»«•• um p;ti|jr . UlVTIKIim TC11
gi'fttllt rcirb . Der Preis betri -g für rollfleiiqige Schweine von »

lchtaewf'ht 90—92 Pfg , das Pfund , alfo 5 Pf,bis 150 ÄUo Schlachtqe .. .
Ittebr als n,n vorigen Hnuptinartt , Die vofljleiichfgen ' Schwei
unn -r »0 Kilo kosteten 9n Pfg , gegen H.1 bis «5 Pfof der Borwoch

dn - fe, mit denen der letzte-,, Jahre , fo tomr
die yeuttge Roiteruna der am Otlobee I-.I2 am nächsten , wo si
va !t,tet |chige Schweine von dl, bl» 5v,a dd—90 Big für dl
Ptund gezahlt wurden . Am Aindermarkt sieten die Preise d
» ' ' S - während Bullen und Kühe- sich au , der «eitberigi
S ^ e hielten Kälber dagegen gingen um 2 Pfg , bas Pfu,
Sehlachiüewfcht zuruck- eeckiafebehaup,e-t.-u den varwockügen Brei
- Am Btehmartt tu Wiesbaden notierten die Pretfe für Schwelt
ttirie-r Maitt dstmd Schtachtgewlcht wenige , als am Frau
, Dce älteste Geistliche der Stadt und der erste Pfeirrce b
bet tfdj . reform 'crten « cincitibe I ), Heiurtch Bauer wurde gestei
nbei von einem Schlagattfall au , de. Strotze plötzlich betrofftnrro U"-ttr fofort tvt.

Kttlhti . Freitag nacht 12,25 Uhr will man Hier einen Sri
fwtz verspürt Haben,

»Rlmfeurg . Wallmefster Welcher ist dieser Tage IN» de!
Ciferne » Kreuz ausgezeichnet ward « für feine Heroorragende , ui
cr .nnttiche Betätig,mg ,m Bricftanbenwescn während seines Aufen
Halts ln 'Bntwerpcn.

Bllerfei aas der Umgegend.
. .. , odi " Besten de. Roten Kreuzes wurde bi-i her R,
tutti iN-csi.t)Ugm,g : seier ci ior Lafidfrui m.^ ompagnie in 5tob!cuA fi
kitten llti-inzer Z-nndknse 2n.l>'r Mark erzielt . ^

Oberslein . Schon wieder lj, cm Landsiurmmann bei der 'Bah,
m. g,e m . ifah '-en »vorden . Er krat ans einem Gleis in das ander
iu mi(f; Darauf o;n Zug hcronbrauftc . Witwe und .1 Kinder Iraner

vermischter.
®,L' . HrlditiuoUmodjC. Abfchltetzende Zi„ ern über dos arge!

lim brr Ritchsuwtlwochellcneu nach „ich, vor. doch ist es giäuzei
ch-i. als va-nusjuiehrn war. In Berlin ölte!» find über 50»"<
Pal .-te t,u Gewicht vor 7, Pfund bts 5 (initiier ringcliefert morde
rl 'ik . drgebniffe nicht gering. D
Stadt Garlttz z B,̂ lundlgtv die Eiefermtg von 15 000  Decken I
frei Waggons au, orontfurl a. M, sogar 50 000  reiten , a « b
ftrhe da nach li-iu ,'fnicifrl mehr, datz bau aorhmidrneit Brbürfn
nach Lecket, aisbatd genügt fei» « nd.

«



. . „ „. . - . jMfttnttg hi«», ju«
iritola« d. e 8“!«11*« 3iefcura«n 1“ ^cr | juftanbigcn Kri»g»g»«ichl fttnr » wirklichen Rrgi
diiien ltchn.ickirn flllf«mltlclt; In r .u> | «n ^ (r  atrtffjrtlr mnchl» Ftiiidr» tic Wüllen '!?»»«eiche, sich 1« i>,

Eia« scheeechftWglpä», kl», itHlx  VMMMNMrAh  Äfc
I1II1IL- - link .'Irb ' -fin dl , Krupzil,«» Wufirtotjljitbrir;u« Feier h»,
(‘irtnrl -iinoc.- tu« .stflittiü in 'Uerbmbung mit »«« Ehrung der bic»,
iiil)t '.,r I Fiilnii,. « der UnftfMI)lfii*iir MB« r «. » >ug» von » ohlen
M.S l 'aiienb IN d. i Fcsir. bc Mi!, das, der » als«« IN An««ki» i»,„,
der K-i, (ric : 'uUtiii(i und siingchiMg der Leainlcn und Akhcit. r der
Firma . i.pp im Dienile de» L'uleriande» p. riäiliich lij.n bau lei.
n-rnc » reu» überreich« fcolw Da» I« die schänsl« und «>,!en»»UIl«
iincrienlwini, die ihm und der«,nimm iidrrhen.pl hätte liitfil wer
den hnntn.

München Tr » temithc Mulemu hoi !einem Praleklor » eimp
Ludiuii, 111. non Nennern den Äclrag oon üiidde. Mnrk zrgiinilen
d. r dei!:j,i,en Äl» -nnd»l«n zur Uierfupuitfl««fleht Der .» diiifl de
Itiimmo . en KelAlg >n der Ausicklltnng eine» Lazarett,Mi» und
e-riuchic den talsei, Uder heile» .iuleiinng zur Armee zu per
iü.ien. Win die t .' ilung der Museums millrili , ill der z, -g skr»,
neilellt morden, E« wurde
Lcuiicheu üntnftric mii den
litrfliütijcr Sei !» ansgesiailei,

INannHeim. Bor 14 Ingen Iifc«i» der 18 Fahre aüe, dri Gü
ierdestdüerci Ir . icei desesiäiligiePosiillon lidninnd Marlin mm
'Neckerei einen xirichaiirrigen « rdeilokoilrgen umer den Armen,
Bieier hatte gerade einen Do!ch>in den üienden, den er leine,n im
Frikr s,eilenden Bruder schicken niolile, und drehie sich plützlicki um,
um der » igele! zu entliehen. Aus Bersehen iudr er dabei mii dem
X'oltij in die Brust des Martin und « rieht, ihn in der Lungen-
und Kerzgegeid. r%cyl ist der Verlebte an den Folgen de» Stiches
gesiorde»,

vkslru ' Ier ? ck.wLhrr . Fm « ahnhoidhoiel zu » omdur, , lVlnlz)
>ius,e>ie sich am , l!7. Dezember der oordesirastk Hmmerniann Jakoo
Nippel ii .o . amourg einem vermundrten Lanhwelirmanii gegen,
über ! . Wo , dal ' Du mm , d ir, Du seht zum Krüppel geichossen
bist !“  Dn «rm ft la dumm , den » aps hlnzuhaltru . Mich kriegen
sie nicht ! re :», de mich Halen, iuüre ich der erste , der ZI, den Frei »,
zosen ginge nnd ihnen die de.nichen Stellungen verrnien würde.
Nippel suchie den Schuh des ü öl iür iah ln Anipruih zu nehmen,
es Hais ihm alirr uichi». I r inurde zu ü Maiutteu Gejaiigiiis rci
uriritt and sosoek zur Sirasverhüßung in Fast genommen,

Einen !?<!:Iih in den yerzbei.Iel ocka», ein »üinebneger Wehe
mniiti heim B.' istinnuen in i-aegeinickire challm.g, Der Bcewn.ldele
war sehen längere zsen ini>andeli worden, ohne dost man wustle,
wn e genuin, d e Kngii inst, Bei der Dperai.e,,. ep, rde der »Herz-
heulei Hkies», wobei sta- eine peoste Menge biuüzre Fllissinient
eniieeeie, Beim Ansrickileni des vberiärpe .i, li<! das toeichnst piäsi
lich von oben Heraus, es Hatie aus der» rechte,, Borhos gelegen. Der
,' !er>,deine! iiurlic mit iioet>satzioi»ng ansgelpüit, und Sench uiatzte
geichloisen, Der .t.altei» konnte solar! nach der vperateem eon,
vperatiunoeisch herabspeingeii. lieh die » leider an,irden lind dri
Weg in sein im ersten oturt gelegenes j-.imme« oijrc Miihr
legen, rliierdlngs i lieb zunochst ein cherzsehter zuiuck, jedoch wurde
der Patient im Dezember als gainisondtentlsahig entiailen,

Die nenvl'Ienen ki, ' .uoeeate , lri» Bürger in Reinickendors
hiN-e tich . ei Unobrue!) ers » rngk! ii! seiner Ucderüngstiichktil
reichlich UN! Keiegsuoerüien alter Sir! orrsehen. «NN, erhebliche
.-iorriile in ilüuistei!, Lcheua.z, ganze '.neiden » anieruendnchienund
anderes ediackauli lind »» Keiler ausgelpeichcel. Für seine» Leide»
Wohl und Wiehe ginuble ei sich»uee gesichert, AI» er oder neulich
mich denn Keiler hinunle.'l,.»» und mii dem erste» Singriis aus die
»iiegonarrnie beginnen loollle, hareic seiner eine unangenehine
Ueberrusuiung, lii mm olles gestohlen worden, 'Dicht ein« Wurst,
nicht eine Dose Sei,malz oder sonsl etwas war zu iehen, Einoreeher
wareie nachts in den Keiler enegrdnuege» und hauen aUee soelgr-
jehleppi.

2ee,<iiici»ng»b«w»g»ng und Krieg, Den leisten der von der
Slnrstellung für Brrwundeten . nnd Kranlrnsiirivrge im Kriege im
Ilteichsiagveranftgiteten BoNeüge hielt Oderstadrorst >md Neserent
ine ii >'ieg»iniuisterium 's-rosestor Dr. Schwiening, Au» seinen dg«
zah'.irilhe 'stndieknmlediges« seijeindrn Auosührungen sei da» joi,
geiidc Ii>rn, egehoden: Der DenNah, den die direkten Bertuste, d, h,
die Lndlesalie tnsvlge BeriMinduni' oder Krgnkheit in den Kriegen
der 'Denzen uui die « evölke-iungszeihlo»»geübt habe», Ist verhalt-
nloiuas-iiji gering. Set . st durch deu Krieg 1870 71 Istibenz. B . die
Berinst« nur t u, Tons, der (j>«Ia,»lcinwah„erzahi Deulschland» de,
Irogrn. Den tieckle» Beilusten gegenüber sind die indirekten Der,
leiste dir BeoeMerang wesenüech geostee, Indern die Kriege aus die-
seii'giui Fatioren eine» besonderen (rinstust au»üb«n, welche die
Olrernnsge mr Acilereniwickiung de» Volle, sind, vornehmlichaus
dle ifhcs zl . stnngen und die (»lednrlr» »inrrseil» und die allgemeine
Sterilichkei! nntcrseil», Order geostere Krieg verminderl zunelchst
dii' Dehl der ,' ieiraie» I» erhcdlichen, Mastr, Der Lerinenderung
eil den Krikgssahre» bslegl oder in den solgeiidrn Fahr« , eine um
so stärkere rsnnahinr der Ehen zu solgen, wodurch drr Au«sak> wie
der ausgegiichr» wird, bloch groster ist die Adnahme der « eburlen
insoige dco Krieges, was „echl nur detrch die Berminderung dee
lkheschliesimigeu und der Sidmescnheilzahlreicher Männer »rklärl
wird, » laun, sondern auch aus psychologische üeminungen bei den
Kuriieigebliebcucnzurückzusührenist, A. er auch hier foigl in den
Jahren noch dcm Kriege eine lehr crhebiickiêZunahme, so datz der
Beelusi bald wieder eingehoil ist. Die Aclainisterdlechleitendlich ist
in oeeicn Kriegen dadurch erheblich gesieigeri worden, hast durch sie
grostr Lpidemeenauch IN dee diiracrlechc Beväikrru», eingeschieppi
sind in !' zahlreiche Opfer gesoederihaben. In vielen Kriegen srü-
beri , Fahrbnnderte sind diese Aerlusle durch Seuchrn sicher viel
grober grereien als die engrnliichrnKrirgsvcrluste und haben zur
uölUain e'' uil'ö!kcrnng »iemcher Siadir und t>legenhen gelührl, Einr
»igr>.iün,!,chr Orscheiunngist die rsunahine der Auswanderung, die
sasi siel:- nail, giaste» Kriegen sich bemerkdar liiachl und in den po,
iiilseii , »lieisthasiiichrnund presöiil'chkii Pkründerungen, die jeder
Kriez, n.ii liii) (iilirt, ihren (ütim'o Haben hiirlie. Weichen (kinslnst
drr gegen!», Nu . >>-!eg uni die « evblkcrung und die Beoölkernnae
hewegung i s ; . ■.!l!<t)cn bieiche» ausnbe» wird, iaszi sich noch nicht
sage' ii, Oe. ,0 „ . er mit Siche' ,Heil anzunehincn, Hast der beklagen»
lucric fuirto tiii'iniliinriickgôia, der m Deatschland seit etwa IO
JaH-.ei! eiiioeie,: halte nnd ' dnch keine» dir zahlreichen dageae»,
voegel.i' i'Uje'ii.'a Mille ! ai.sgehaiien werden lonnle, >nnerhroa,en
werden wji 'i, i" hast ir .ü) de!» Kriege eine weliere starle .seinahme
der (Ordurlen cinlrele» »eerd.

Die ^ chwcljer. bei denen der vleschlechiersi»» viel ousgeprüg.
ler ist, ei» i ! uns, iuchen nnlchemendhei jeder »enrn druischen
Olres-e noei' , l" i sie »ichi »an iyne» siannni. So hcanipruchte» sie
de» tstraiei, esenpeiin iür sich, her iaisächüch onch im Kanion Ii,nr.
van dss Lit' ssjj chireherg he, Emmishoien bcfit.it. Auch »linden.
hur(( teil einer der ihren sein und nun nahen sic seilgestellt, dost
her net'- Keiegsministee» rmrich Sldnii Ailh von » ohenhorn von
sehwei.erst,den Ahnen stammt, Sn, Stnsang de» ln , Sahrhundeno
es. ei»" „Wild" i' .'.il: Kaijei ocezogen, her eine Apotheke libernahm,
tiinikine Milgiieder dieser Fenniiie sind heule noch Bürger von
Bern ist,' » diesen Wilo'. soll der Kriegsminister abstanimen. NW
schon Hai si.I» ein Andrea'., Wüd in der Schiacht oon Darnach Her.
vorgrton.

Ein Zürl»r, »,«gling ln oisiziersunisorm,
Bor inrzem ging von Stettin au» die Mitteilung durch eine»

Teil der Preste. hast der ehrmaiige ,fiiriarge,eigliug Otto Fandr .-
cuo den hiciigen Warsower Sltistolie» vom Kaiser dar, Leuinaai».
poieni sowie das Eiserne Kren, für hervorragende lapserkeii er
halten habe. Die Milleiinng besagte unter »nberem, bas, Fandre
vom garez getvähniichenSoihairn , »i» der er dei Beginn de» Arie-
gea zu den Känigogrenadierrn einge zogen worden sei. durch die
loiikiihnstru Täte» emporgestiegenwäre und nacheinander Unlcr-
ossizier, Feidwehei Feidwrdeiieulnant und schiiestiich Leuinani gc,
worden sei, Fandre, .dee ai» „Verwundeter" hier weilte, sorgte da,
iiir, dost seine augehlicheu laten in Sietün recht bekannt wnrhent,
und viele brachte» hem jungen stbnethtgen Ossizier. her sich nnt
grostrr Sichcrhcii z» gehen wnstie, unhehingles Verirauen eni
gegen. Es gelang ihm and« leicht, sich hie nSiigen Seiher für sei
neu LebensunierHaU zu ceschwindeln, sammelt« er doch sogar al«
Oslezter für da, Regiment, angeblich im Aasirage d«, Räten Kreu¬
ze», Ais Beweis für di» Otloiibraürblflffiffeiner Angaben zeigte
er ein lelegeamm vor, das direkt aus dem « roste» 5>aup«i,uarltkr
NU ihn gerichtet Uied Mi! deu » aierschristen hSheecr Ossizier « ver

a „ u>a> Seijeuelch«,' Most-l I»H b,i angvdIWsj kragte Oli^ ikr
ch,e „ Imed melden, und st, «eschle» er dann tu voller OlKziero
Form mit dem Eisern, » Kreuz „ fchmücklbei dein diesig»» V>» N-
ijor . um sich als Niueruanmer Ossizier dr» diesige , « renah.er,

. . ..giment , barzustellen. Da her Plastma -.or Mkälli, dem Ossijirr.
kvrp» he» dllresienhen Regsinenti angehärle , einen Leuenanl dir,
f«, Ramen » aber »ich« taiint », sordeilr er ihm seine» Degen av
und erklärt« ihn al« aeihasiet . Da , ErgednI» der Untersuchung
war , dast Fandrr , «i» ehemriilgee Fürkor̂ siVlng , bei Krle^ oiu,
dreali für da» 17. SnsaMkrie -Regunrul einge zogen worden wa >.
Anscheinend hal er r» verstanden , sich imbemern non diesem Reg
m»o> z» »nlfeneen , ohne semat» an einer Schlacht »drr an einem
Grsechl sich brtcilifll zu haben . Seine 'Karden , die er am Kärger
mm , rühren hochliwalwfchelnlich von Rausrreirn her, bei drni .e
er Ilch dir Wunden Zugringen Halle, Er wurde , da da» hiesige
Kri«g»g«eickil sich » ich. iür zuitändig heeil, zur Adinrleiiung mm

n Kriegsgericht seine» wirklichen Regimen «» überwieie"

». Keitel ist, -Zn, iiiil. riltcilhnrrf Bäelril 1' , e' -man  äick es
teil ,, » vibien , tonten , v'.e Banie ai „ « läsiaxe driuist - > Ion >>>« Der
„ielsilalnäie r, :> r „ :h von Orchester , ü ! , r i-»d rop . an destnne»

Da « gibstl » Buiirniagre , : a» De ' ünond zur AuinaHme g-'
imigei .e . '.iiubeu a .!>!»>' i ai ' . -i ei'.i o H: bei Ii -ehei d. kieebie.
der lluchcier .-ieidc »n Enieeehri '. drgr ' seu. Ee iofc zur AneuaHuie
vei . rund bNUtt-t R -isi- n isieste». Ein zweite . Enger entsteht bei
Schien , dirics iv» ü' i .iiib weiangeae avinehmen tonnen , e-» i
trnie Enge , wteb bei tc' zerst angelegt , itntge Kilometer nördlich
von luchel.

Kam , Rach iagelange » Siürmen und Schneeiäven ift bist
im eleiebengediei besteres Weiler eingktrele '» . so dost inn der ü>
vichiung von Baracken dig .' nirn , wurde , — Bisher lind ÜOOOvan
den ünuiZi Opiern Vcstauei ivveden , Fui Zoybo must ein neues
Obdach geichaiicn irerdeu , Etwa 0000 ' lalzstäulrr lallen UN Laute
Ms Semmers «r ichte: irerdrn,

v . Kam
wäre " an di» Erpe

freien, sie hatten ober keinen Erkvlg,

Eine Anzeig » au » den , Jrid,
Ban dem gesunden Kumgr , den „ Niere Fettigremen trast aller

»idrigkeite, , behalten , zeug, , atgende , A n z e t g e", dt« ein « a n l
beumter  aus dem Felde »ach siaul » gesandt hat : „Früher e
Bankdeainter cmpskehll sich al « Ösen - nnd Sltastenkestrer , Kt . irr,
Sirohilechler . Maurer , Erdarbeiter , Dienstmonn , Koch. Flstkarheeier,
rsimmrrneann , Schtosier Belvadere Kcnnlnikse »n Iteshau und . .
Anlage oon Wasserleilungrn , Lange im 'i>n » I a n d I ä I >q
gewesen,  de , erslkiassigem » uiernebmen ) dem grostlen der Welt
Rrsrreiezen beim Rrseroe -FnsanirrieiRrgimenl Re,
pagnie , Oiteeten rrdelr » unirr „Wenn Fried
tlticn der „Reueslcn Krirgsnachrichten " !

Burschen heran »!
Ban der glühenden Begeisterung , die unsere akademisch» S5>.

gend im Felde befreit , zeugen Fcldposlbries » und Kartengrüst » von
Purichenscha >iern nn ihre Bundeshrüder in drr »>rimai . Einige
von ihnen werden in de» „Blirscheiischasilichen Biiiliern " milfle
ie ilt Einer ichreibi : „In Ivenigen Stunden ziehe ich len» zweiten
Mate Hm,ms , für mein Heißgeliebt «, Bolerland zu tun . wo » ich
kann , und was ich ihn , als Burichenlchaiter ichuldig bi», üirrnc
und frohesten Mutes gebe ich. Das schwarz roi -goiheue Band um
meine Brust aber soll mich di-- i» meine legte Stunde daran er
ivneen , woher ich leit nieiner Stnhtenzeit immer hie Begeisierung
iiir alle » »>uie und Schone geichäpsl habe Das mach! mir hie
Burichenschast und alle die lieben Bundc »drüder imvergestlich,
rollte ich iür wein Demichiand jallen , dann geilen meine lestten

thrühe , meine imiigsten Wünsche auch euch, meine lieben Ger
manen ! Mit Gail iiir Ehre , Freiheit n ' id Btilerland !" — Dast
den Sevdenie » oder auch ihr Kumor noch nicht abhanden gekon,
men ift, zeigen die beiden ioigenden Karle » griig «t »Biwak dri
Bradand ie Roy ! Mensuien van io!1) langer Dauer sind drrzeil
an Deuiichlands hnhen Schulen nach nndekannt Ein Iraft ist e»
uv », dast der Franzosenwein »a,h nicht an,gegangen ist, Mage
sa weiter bleibe » !" Dee andere Geust aber iantei:

„Roch geh:': Ule» gut,
Und Hand, wir wohigemm
Den Russen ans di» Wulkyschnnt!
Was wir rinft gelernt in bürsten
Anguari , .lieher , Terz und Schirsten,
Must der Moskowiter düsten !"

Buntes Allerlei.

Die Feldwschl.
Bon Keiarich v. M ii ii I r r.

Der Wind webt schari ! — „Ei , last ihn wehen nah lagen
jch Holle meinen Manlrl unigeichlagen
Und mein « Büchse lest im Arm geklrmml
Der Regen strömt ! — „Lust mir die Wolken gießen,
E » muß ganz anders noch vom chimmei stießen,
EH' wir von linieren Posten wcggekckiweinmi,"

3 1oft schülleil mich! — „Du bist nach jung an Fohren
Fch bade manch solch Weller schon erfahren,
find din doch grau geworden ml« d»r Zeit,"ß künn, ich ruh»!—„tfcednid!«lelleichl lchon morgenist du zu wog»« Rühe still geborgen,
Drum woche unoerdroiien nur noch heul ! "

horch ! rauichi ' s da nicht im Bufch " — „Dns ift kein Wunder,
die salben Blätter reiht wie dorren Zunder
der chrrbslwinh ungestüm von jedem Asl,"
W >» Walsen hlistl '«! — . '7!ichi doch, es sind nur Psüge » ,
Aus hie he» Monde » Sirahlen zittenid chlisten,
Wenn er der Wolken sluchigen Riß ersasti ."

Go » , wenn der Feind »ns nnvermuiel fände
Hier aus dee Feidwachl weil veilornem End »,
Wie sielen biksto», säbking» iidermannl ! —
„lind wenn der Feind nn » linvermniel fände
»Hier ans der Feidwahi weit oerlorneni Ende,
Mein Sohn ! wir iirha auch hier in Gottes eiand!

Neueste Nachrichten.
WB . NlannHeim . '2. ^cbrinr . iPrioattelepranim .» Ak» heute

früh um 7Uhr  der von der Lmat »anwnltschntt Piorzheim wegen
M ^rdc » an feiner (rhefrnu und feiner Zrinder verfolgte Atewf
mann Johann Stnrl Path von (<rfendach von zwei PottzetdEamten
in einem Vwrcl verhaficl werden fvllte . in achte dieser ffch einen
Ncov !verfchuh in die Ekirn de, , lebensgefährlich verlestt wurde er
ins Ärantenhaus gebracht,

Donk dr» König» von württemderg an jeine Truppen.

AeMt * }. Au,n Vbert -ürgermeifler ist der frühere Oberdürger
meisier tun Müthenn j .«ihe,ni Bernhard Uti aste  ema nn  ge-
wlchtt worden.

INederhorvach bei TleunNrchen . (Line schreckliche Bluttat ver.
üote Ecr .ntag nachmittag ein bettelnd durchziehender junger Hand
rverksbrrfche ln Niederhor . ach. Ais er bei einem verheirateten
Maurer versprach « wies ihn dieser ad . woraus der Handwerks
bursche frech wurde Im Laute des Wortwechsel » zog Ler -)and
werrsbursche einen Dolch und vertchte den , Maurer einen dem .n
wuchtigen Stich in den Ztops. dah er sofort tot zu Boden sank. Der
Hamrrertsbursche wurde festgenonnnen.

Achassendurg . Im Ztohlen Silo de» hiesiger» städtischen Aa-
werke » wurde eu » Arbeiter am Sonntag früh 8 Uhr durch eine ein
ltsnzeade Ziodlrnwand bis über die » ruft oerfchütter . Abends l
Uhr war es gelungen , den Aerungtücktrn an » Tagerltchl zu fördern
und zwar völlig »».»velegt.

TNÜnchru. In Südbagern sind in der letgen '/ »acht ungeheure
SchNtemasseu niedergegangen . Infolgedessen ist drr Eisenbahn - und
^ollvcrlehr sehr erschtvert . Aus den Bergen werden einzeine
schwere Unfälle bei ;»» Schifahrt , »mb Modeln gemeldet.

München . Dcc (»ich . Liomn»erz »enrat Sedlmayr ijt nach hn
gern Leiden im Atter van ll7 Jahren gestorben.

WelbUche» Schassnerpersonat will »nan versuchsweise bei den
Düsseldorfer Straßenbahnen anstellen . Bekanntlich hat man in
Berlitf wieder davon adgeiehen.

WBna . Berlin . D »e tt'nahrni .gcn . die rnan mit der Berrve .»
dang der Kriegsgesangenfcn in der J »»duslrie gemacht hat . sind aus
gezeichnet . In letzter ^ cit r,hielt die „Bremer Hütte " in S »egfn
wieder eine große Anzahl von A»»ss>',» von der ilammandanlnr
..Bad Drv " . Die Gefangenen drünaen such zu diesen Arbeiten »mb
lßisten. da nur vollatrsgerüsteke k»as »ige. gesunde Leute algrgeden
werden , gute Dienste.

Verkln . Die ersltn deutsche»» Speisewagen Dienste sind i.rtzl
in Belgien ei>»gerichtet worden . Die Wagen taufen in Schnell
zügen .pvi 'mcn Herdcslha , und Brussel , der Betrieb »vird vür, der
Schlenvagengeselstchast genihrt . deren Direktion sich in Berlin b«
sn'dct D>e Wäger » »urtehrcn im A,rjchluh an d,e Nachtzüge zw»
scheu Berlin und Hstbcsthal.

Ein feldgrauer vetieidlger fand f>.h bei einer Privotbeleidi
gungrsache in Berlin vor cin - r Strajlannnxr ein , D,r Nechlsan
»uilt , - ln lleferveasfizier . war aus Urlaub nach Hause gekommen
und wellte es sich nicht nehmen lassen , seinen Klienten selbst z»'.
ocittctcn . Das Nicht .' rtollegium harre Bedenken gegen die Amts
»rocht. Zu einer grundjatzllchen Vntjchciü »,ng über die Zulässigkeit
ka.n er aber nicht, da sich d«e Parteien verglichen.

Berlin . Wie d,e „Welt am Montag " mitteilt , sind die sozi.U
deniak at »chcn At geordnelin Mhre und Liebknecht in den letzten
Tagen zun» Militär elnberusen »vordcn . Göstre . der 51 Jahre alt ist.
hatte sich g ' . rch zu Beginn des Ztrreges uls Freiwilliger gemelde
Liel 'knrcht f. 4-' Jahre ,.l» nnd ist als Lairdsturmniann znnüchj
rach Äüstrin geschickt wurden . — Nach einer weit ^ en Meldun «z ist
L" l lnecht , der de: den Pionieren gedient hat . al » überzählig wieder
entlaisen »vorden . Dr . Liebknecin hatte denn Militär eine Charge
nichi erreicht.

Don 7ial »en angeircstcu . (uncin 1 Jahre alten Svh »».stcn
des in» Felke stehenden A»Leiters St »pputat in Oibc »ourdc nacht-
ii :» Hündchen um» Natten angefressen . Da » gnalval ! leidei 'de 5i,na
wurde in- hicslaen (Irankcnhaust unlergebracht.

vislha . Arn Sams .ag Uhr st eg ans dc.n Flugplatz an ü-
W .chge'.' ü' l >Ii de -, «zinglehrer D>wald itabn » aus einem Zweidecker
.zu üelrächllichcr Hohe a »n stiegen » Uhr st>i zke das ^ l»«gzeug platz-
lltst »reit ?:t» und b.egend den Flieger unter l »h. Der Tod wnr auf
der Stelle eingelreten . '

Dilkmterg (Esstej . Dr .- ,strirpssrein ' -il,ge . -»nnsthistorcker
starl Rctnminger . »and während der Lamrettbchandlung an einer
ans d,-m »uestlnhei » Nrief . -schanplatz erhaltenen .ttopswunde in Pri-
vatdesitz eine große scl.r gut erhaltene Anbetung der Könige , die
sich bei eingehender Untersuchung als eine Arbeit Lncu » Lrunachs
des älterer , oon 1 »18 rrw, <s.

k>lndcnbnrg hal 1c{r*cn Namen nun ai .f einen Riesenkran . der
eine Tra .zsahigkeit van 55 lstv stilagramtn hat . aus einer Werjt in
Emden hergcben müilen

Da » TNlrakel. die gewaltige Pantomime von Vollmöll «( . die
durch Nelnhardt auch in der Frankfurter yesthalle ausgesühn
wurde , ist aus den (tiim gekonunen . (5o wird vielleicht gar nicht
schiech.' wirken , da ja sownso aus d.'. s gesprochene Wort Verzicht

WB na , S t r, t t g a ». t . 2.
Meldung , daß die Truppen drr
eingenommfcn . dau »i 15 Ossizir
men und 1l Maschinengen ihr .?
volocrtanone sowie eine U,
kkdeutU Kaden , dem Diackü!
von Pfeil , wie dar Sun «: :
.ugehen lallen : Ho lirrlr.
Ihnen meinen »narmst . !, :
27 . Division mei »:s uol!'" v; ,:
rrreutc glünzcnde Waffeuun
r ielen bi- hariqeu Erfolgen a>

fledruar . Der .ßönig hat auf dle
'7 Division eiu.c feindliche Stellung
- ii--' , Ulst Mann gefangen genom-
ii l »i .; . i. erfer . 1 Mörser . 1 Ne-
<?<: i <,̂ emehren und Munition

stlf»eralleutnant (Aras
. . folgendes Telegramm

- ' . > Nachricht , spreche ich
i•' ) und l-itle, der tapferen

, i . lg i -d nniven Dant für ihre
ue zuiprechcn . dir sich wnrdia den

W i l h e l m.hihi

Aff» den bfuHfltn Sttflner IT orgtnbiattCTn.
(Prsoattelrgt 'amme .»

Berlin ,'leber eine Nede Lord Naj .'berrye . die er in einer
Bersammluug für Nekr . ti'nanwerd .lius gehalten hat . teilt da » ..Ber
lmer Tageblatt " rnit : Lard Naiederry habe Deutschland mit einen»
großen stleianren verglichen , eur von einen kleinen Hindu gelenkt
würde . Dieser kleine Hindu sei Preußen , der de»r (Llesanten Denlsty'
laud mir N tdelstichen führe , wohin er wolle . Lord Nofederry sügce
hinzu , in den Bereinigten Staaten non Nordarnerita gebe es e.n
starkrs deutsches Bolkseiemcnt . das vor Berlangen brenne , gleich»
s.' llr die Nolle des kleinen Hindu zu fpieien und die Bereinigten
Staaten in einen strieg mit seinem alten pirennde (rngland hinein-
zukretbeu.

Berlin  In dee New Borlec Staarszeuung verostentticht.
n ie ucrf .chiedenen Murgenblät ' ern berichtet wird . Direktor » ermann
Nidder einen Ansriif dahingehend , daß jeder Deutsch-Anierikaner
in diesem Augenblick Parte , ergreifen in .d das stvangelium der
.' rutschen (rlerechtiateit und deutschen Billigkeitsgefühls predigen
nüffe . Auch dns sei eine Art t-n Dienstp -' :cht.

Berlin.  Aus New Port wirb de . Berliner T weolntt"
geneldet . daß die Bethlehem i .- ci >. o. pvratlon ?,'.ir .Herstellung von
^chrappnells 10 IMNIArbeiter eingeste !!' l abe und daß der Präsiden:
diese» Stahlwerken 'Bertragr aus .tzriegsl 'eserungen im Betrage von
ii »gesamt 575 Millianer . Mark abgeschlossen habe.

Berlin.  Der Londoner Ztorrels vndent des „New Pork
Herald " berichtet , dast vitle der englischen Soldaten in den Schützen
g»allen infolge der surchlbaren (/rregungen an Nervenkrankheiten
l.-iden.

Berlin.  Nach der strakaucr ..Nowo Nesorma " melden ver¬
schiedene Mvrgcublatter . die deutschen nnd vsterreichisch -ungarischen
Trrippen stehen nunmehr trog de» schiechten Wetter » kanm mehr »n
strrsechtrweiie von den Austensorls von Warschau . Die Bevöt-
keiung der S' radi flieht massenhaft in der Nichrnttg ans Bialystof ' .
Man sei der Meinung , dust die Nüssen sich nach der Näumu ifl von
Warschau in einer etwas kritrischen Lage befinden.

Berlin.  Eine Petersburger Depefste der Kopenhaqener
..Pclitiken ' besagt laut ..Berliner Tageblatt . daß ein großer Teil
der Zivilbevölkerung von Warschau die Stadt verlassen habe . Eben-
so sesen die Banken sortgczogen . (5» herrsche großer Mangel an
Lebellsmitteln in der Stadt.

Berlin.  Bei La Basfce sv!le>r die Deutschcn. »nie der „Bass.
Zeitung " aus Nordsrankreich gemeldet wird , sehr tätig sein . Sie
hotten schwere (»leschutze an die Jronr gebracht.

L Theater-Spielplan . |lij
Königlich» Ifcnttr st, Wm  stau.

vikäFEchwig ahn» ch»» öd» »ln»« »r »,,«. Ahünäerullg sta»
Bdrftilluii- ,

r, »i>»iaa . » .tehrnar , 7 » b«, Rh . IS, Tn  VniWHtrr m
«öcktn»»» End» nachh>, llh>

Mittwoch, !l, gfthlual , » /, Ildr. Äh, El, Tannlicklilk«.
kl«li»kn>-Il, »al«» l» Wl»«had»w

st-ieudla». i  Fri inar , 7 » I,r. Di» i'imniMi« Fii . g«
Mittwoch, II. tfcluMiic, 7 Uhr, Siiiimldull,

Kaistau, ln wle»had»n.
Mlliniach, N F«',il>a«i 4 »uh d Nh«: Abouneinenl» Kanzell d«»

Kiiieirch. il»«»,
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Mt dm Kindern nldit mehr Brot mit
In dlo Sdiule , nie ki» oüon Irinnen . «s .«

Äod ) ( U ötr Verordnung de» Bundesrat » vom 25 Januar
■1015 betretend dte Regelung des Verkehrs mit Brotgetreide und
Mehl findet in den Tagen vom 1. dt» ft. Februar ds . CW eine Auf.
nähme der in der Nacht vom ZI . Januar zum 1. Februar ds . 3s.
vorhandenen Getreide und Mehivorra »e statt.

Es kommen Bnzetgefvrmuiare zur Veneilung : wer hierbei
er» a übergangen fein sollte . Hot selbst diese Formulare im Bot.
Haus . Zimmer 20. adzuholen und auszufüllen.

Für die Anzeigen gelten folgende Bestimmungen:
L. Ver in der Nacht vom 3k. Januar zum l Februar 1015

Vorräte von Wetzen tauch Dinkel und Spelz ». Noggen . allein
oder mit anderer Frucht gemischt, und Xnner . sämtlich auch
ungebrofchen . Weizen -, Noggen . naser und Gersten,nehl tn
seinem Gewahrsam bat . ist verpflichtet , diese Vorräte unter
Benutzung de» nachstehend abgedrutkten Formular » onjtt»

ft Von der Anmeldung sind befreit:
u> Vorräte on gedroschenem Getreide oder en Mehl , die zwei

| frvtrm  insgesamt nicht übersteigen . Wer weniger als
ft diese Menge in Gewahrsam hat . hat die am Schlüsse der
f  Anzeige vorgesehene Erklärung .zu unterschreiben.

fc) Vorräte , die sich im Cigentume der Kriegs Getreidelte-
sellfchast m. b. Sy. und der Zmtraleinkaussgesellschast m. d.
S). destnden

3 . Alle Angaben haben in Aentnern zu erfolgen . Jede andere
Ge wichtsangabe ist verboten.

4.  Ln gedroschene» Getreide ist nach dem zu schätzenden Körner-
ertrag anzugeben.

& Al» Mehl ist auch das zur menschlichen Ernährung dienende
Schrot und Schrotmehl anzuueben

A. Es find nur die im eigenen Gewahrsam befindlichen Vorräte
anzugeben , aber auch dann , wenn sie anderen Eigentümern
gehören , ausgenominen die oben unter 2 i. erwähMen.

T Gehören die Vorräte nicht dem Anzeigenden , sondern einem
Anderen , so »st der Eigentümer mit Namen und Wohnort,
außerdem Gewicht und Art des ihm gehörenden Getreide»
und Mehle » unte » II des Anzeigeiormular » anzugeben

5. Die vorhandenen Vorräte stnd vollständig unzugeden . E » ist
unzulässig , irgendwelche Abzüge sür den Bedari des Vau »-
halt », de» gewerdttchen oder landwirtschaftlichen Betrieb » zumachen.

0. Lo»b» trte sollen unter .X die Menge de» ztir Frühjahrsbe-
stMung nätigen Sootgote » noch gewisfenbaster Berechnung
s« mer die Zahl der zu threr tzmüwIrtschRst gehörigen Per
stmen angeben . hierher gehören Familienmitglieder . Gesinde
Benfianöre . Arbeiter einschließlich ihrer Angehörigen . Deputan¬
ten . AUenteiler . Anftaltsiniasien . ioweit ste in dem londwirt-

„ schastlichen Betriebe regelmäßig Bekösttgtinq erhalten ober
durch svrtlauiende Lieferung von Brotgetreide oder « ehi zu
ernähren sind.

>0. BMfc tmb ftonftitorm haben außer der Vorratsanzeige
unter l die in der Zeit vom l . bi» einschließlich 15. Januar
lülft oorbatkene Fehlmenge unter li anzugeben,

kl . shäubtEe haben außer der Vorra ' oanzeige unter I die in der
Zeit vom 1. bi» einschließlich 15. Januar 1015 oerkuuste Mehl.
menge unter i ' anzugeben

■2. Die zuständige Behörde ist berechtigt , zur Nachprüsung der
Angaben d,e Voerat ». und Vetriedsräume des Anzeige,
pstichtigen zu untersuchen und seine Bücher peüsen zu lassen.

1.3. Die Anzeige ist ,n de, Zeit vom 1. b,s einschließlich 5. Februar
>015 im Zimmer Nr . 20 de» Nathaules mährend der Bor«
mittag,d,enststunben unter der Versicherung abzugeden . daß
die Angaben nach bestem Willen und Gewillen gemacht sind.

t  X " ' e*afn  ohne Unterschrift gelter , ai » nicht abgegeben.
Getreide und Mehlmengen . die sich mit dem Beginn des
l . Februar 1015 auf dem Transport befanden , sind unvei-
zugiich nach dein Abladen von dem Empfänger anzuzetgen.

U ^r . ^ E . lsesordertev Anzeigen nicht in der gesetzten Frist
d ânstooeket . oder wer wissentlich unrichtige oder unooll-
stäudige » »gaben macht , wirb mit Gesaagui » bi» zu v « aaa-

>!** mlt  Eeldstrase bi» zu 1500 Mark bestraft.
Unobbangig vrn der Beftraning tritt gemäß h lb oer Berord.

mma des Bunbesrats die Foewahme der be, der Anzeige nicht an-
grgedenrn Barrate zugunsten der Smütgeinembe e,n . ohne Ent«
schadigung für den b,eher,gen Eigentümer . Ein Anzeigepflichtiger.

u rSch“ nfl 'U " * Lezember 1014 Vorräte verschwiegen
•Ktt. bleibt stratfret . »nenn er s»e jetzt richtig nngibt.

^ »«»eigc

'Stand)
sName)

n «Wohnort)
. i Siroße und Nr .)

s. In der Wik»)» vom 31 Januar zum I Februar 1015 de
fanden de, mir i,ch folgende Vorräte:

iWer insgesamt nicht mehr als zwei Zet,t „»r Vorräte bar.
irretcht den ersten Teil Dieter An ê ge mt * »,nd gibt die au » S«t)t»>ne
v^ qrießene ^ »kiaruna ab .,

ungedi oschen
«. ,'ach dem

tornerertrage
gssäMtzl

. . .Zentner

. . ŝentner

. . .Zentner
. Zentner

. . Zenmer

1. We>ze»» «auch Türkei und Spelz , .
2 Neggcn
3. Weizen mit anderer Flucht geuuscht
-l Noapen mit anderer Frurirt pem .sch
•f>. » ater . . . .
0, Weitenmebl nuri, genutä ) ,
7. Ncagenmehi . . . . .
3. toctermehl . .
0 Geistenmehi

II . Von den oo»stehend angegebenen , bei mir liegenden Vor
taten gehören nicht n.ir . sondern

... . ^ t
tWr.mtr Wobnoit ,> „ l,ier de, Vorräte

dem . . in . . . . .

gedrvicheu

Zentner .
Zentner

. Zenmer

. Zentner
Zentner

dem
den,
stien,
dem
On >'

Außerdem auszusüllen
A . _ _

«o » den oorstetzend angegebenen Vorräten brauche ich folgend,

Zentner
tot»
Zentner

Mengen al , Saataut zur FrÜtzsa^ r^ »estea« »g
1- Sommerweizen ‘
2. Sommerroggen
3. Mer
3n meiner

(auch Dinlci und Spnz,

. « infchoft d» de ich , u dekwqen « er durch jo " ,
laufcnbe Ltejerun , oou » rolgelreide oder Mehl zu ernähren . Per-
Ionen.

iDozu gehören gamllienmiiglied »». « »linde . Pensionäre . Br-
ihrer » ngehärigen , EepuUmtrn . IltentcUer.

<3«W>
_ Horen L

heller , einschließlich i
Pnstoiloinsüssen .s

II . Bm  Bäckern und hondttoeeu.
In der Zeit oom I . di « einschließlich Id . Januar 1015 habe

ich an Mehl verbock,n:
1. Weizenmehl , auch «emischi . . . . Beniner
2. « oggenmehi . . . Zentner

C . Bon » ünMern.
3n der Aeir «am s. di» einschließlich 15. Sanuar 1# I5 hod » ich

an Mehl »erlauft:
1. Weizenmehl , auch «emischi . . . Zen,nee
2. Roggenmehi Amner
3. imiermehi . Zentner
4. « erslenmehl . Zentner

ich versichere , ierin » , die vorslehenbeu Angoden noch deslem
Wissen und « ewissen gemochi zu haben.

. . . . . . |vm , den . . . 1910.

lUnteeschrisi.l

3>ur oac zusuilea.
men» leine onzeige-
psiichiipen Baeräle

vorhanden sind.

3ch versichere hiermit Nach bestem Wissen
und « ewlijen . daß die ivoeeäie . die sich
ln der iiiachi »am 3l . Januar zum I. fte-
bruar 1015 tet Mir drsanden . inogesamt
nichl mehr ai , zwei ^ rnmrr betrugen.

. (Ort ), »in . | « is.

(Unterfehriit)
Wer »ie rindigen mch, in der geietzirn ,ln | l rrslaNki . oder

roer wlisenllich unrichlige oder i,nvausläi,di,,e Ängadrn macht , wird
m,i « elangni » b„ zu v Monaten oder mit « eidsttase d>» ,u 151«
Mart des,rast.

Biebrich, den :« Linuar 1915.
_ Der Magistiai. 0 8 .: Xrapp.

V «nci » atB Br (Bettel dp , angtn
sür tan OtiaanaMwb sür Crtcgafflcfotac.

Dr . « Ibreetn 25 n. Dr Strauß 10,1 . tt , Frau 3 . » ahn 10 .*
« . Fink 10 . tt . Lehrer » romet 20 Direktor unk Le rei
kaiiegimn der Uilrhischal, 3,0 . tt . Wehimaan I» K. S . 3 .et.
Mainz . Diretlar 12 .0 . « udais L Du « . Pdiiadriphia »0 .11. « ilh.
Stritier 25 Halle u. (Io . 130,27 . 0 . Dr . Banali 3».« PH.
freundlich 3i» Miliwach . -Hegrigeseiischasi «Schäne « uosicht»
5. « ade . 13 il. St Siradter 10 H, Rreiotammunaikasse Wiesbaden
300 .tt . Hlarmann 6 » Schild 25 . tt . St. « . Schmidt 10 . 0 . Bai.
Bei «, 50 f>u| cl I Ungenannt 1 tt. Dr . Ikdelin , 20 . tt.

»eMtet Spenden sind dringend «ewächchl.
Biebrich , de» 2. februar 1015.

3 8 .: « ümpei.  Sekretor.

Qoijoeitanf•»«*<*<„!IDiesbadei
vieo. t«, den » Leben« „ „ au» vißeldt 23 nn» » Bnm

*»' • »•« flarjli . « che. : 143 Hmtt. Scheit und Knltpp. 10> dt
IDeUen. Siche» : 201 Itmlr. Scheit und Kn&pp. 13 chdt. Dellen

Susommendunft„ «he am h»Ilda«erhä»w»eN.

GürairschUß sür Arlegrsürsorge nb
Vaterländischer grasemerei«.

fln Mufftet Tfnhftube , vif «baden« Strafte 52, dir gut
0ebfi »t wird , ist zahlreiche Beteiligung dringend  er¬
wünscht. Wir ?,raue » dürfen doch nicht schon erlahmen,
wenn nnferen heldenmütigen Vätern , (Hatten und Söhnen
wärme Kl . rdung und Unterzeug aller » rt niit «, tft.

Sam « kommt unb helft nahen anb ftrirfen!
Montag -, Miitwvch . „ Kreitagnachmitlag von 3—<> Uhr.

i  MMnlfiK
M . MUWMAM « l» l« Ik.
tatet ? ** S!0^ it0*' let I' e**n , ut  Lütgen » bdolung

Tie « meaemRt mu « ht« spätesten , ■ taaU * taa
• . giebruar 1015 erfolgt sei«.
<a A ' »ÜAm,äta,e für die »weite Klasse Mt lt aab1B. tfebruar 1915.

einige Achtel - maß « ltt «el -» aaf » fe habe ich nochabzugetan.
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RaihauHstraße IC.

Elektro Biograph.
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»AN > « AGOlBe»I>« B, wenn sie hin und wieder einen
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Intrs MiRrt i . MAt
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Heooendelmeeieeo « 4. Malen.

rNRRMNllM , ' LU ."
•>rlMtt «k » » •

Mer -NRMwmm
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w » reicht , » udetzde . eietir . « Ich,.
* «» -c. « r t Aoeil zu « r-
mtnen . « äh . dal . dn Haudm.
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An . »». ,» uniee * 44 an »,e

»eichasi,Nelle »tele « Blaue»
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t> ftfB &KtMCtl
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tntiaiifdn.
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ml , .inball in her Amhaudsieabe
verloren ,
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Fürs
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widmet oom
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11 Oiredr» eittenkramt »ud

d»m Urten in I Allen .ln
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»öft . aebeiru »
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Bürodiener
von diessch« « »her .lebrik zu«
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H . B rel dendoch . chotiervr . 3S.

MIWssstk
gesucht . >4 - 13 3 »dre.
' »1 muffe 4.

,B;  Gesucht
litt . « Miln

das kochen kann und »nie
Zeugnisse aufzuioeifen hat
Tttm ann , Rhein,austr . 18.
» »Inch, in einem kleinend>sseren
Hanadal , ein Dtadme ». da»
iida» ,n Kamillen gi dani bat»
Kit Hau »- » ad UuitrrovO iT. •
LPiepdadeu . 1t:ooliacki>r II . » r
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TIhiUiuImi  in »er (SelAnliSfteUe.
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i. naifaßi « « ch,»
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